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Manchmal kann man den Eindruck 
gewinnen, dass in all dem Trubel 
der wahre Sinn des größten kirch-
lichen Festtages ein wenig unter-
geht. Dass Ruhe, Besinnlichkeit 
und Einstimmung auf ein Fest für 
die ganze Familie verloren gehen . 
Natürlich möchte jeder seine Lie-
ben beschenken und Wünsche wahr 
werden lassen – wer wollte das 
nicht und wer freute sich nicht über 
glänzende Kinderaugen, über strah-
lendes Lächeln und Dankbarkeit der 
Beschenkten?
Doch bei all dem sollte man sich 
auch Zeit nehmen. An Weihnach-

ten hat man Gelegenheit, vieles zu 
überdenken: das vergangene Jahr, 
Erfolge und Misserfolge, Schönes 
und weniger Schönes und viele klei-
ne oder große Begebenheiten, die 
unser Leben bestimmt haben. Und 
wir können innehalten, uns besin-
nen und uns freuen auf eine Zeit, die 
immer noch anheimelnd, geheim-
nisvoll und wunderschön sein kann. 
 Fortsetzung: Seite 3 

Fest der Freude

Erinnerung an Weihnachten
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wie auf  einer Rutschbahn scheint 
es immer schneller in Richtung Weihnachten zu gehen. Erste Vorboten 
kann man schon im September ausmachen, wenn Discounter und Super-
märkte mit weihnachtlichem Gebäck vorpreschen. 

Die Trinkwasserqualität im Landkreis Uelzen und im Wendland gehört zu den besten in Deutschland.  Foto: Fotolia

Badrenovierung
komplett aus einer Hand!

Schautag
600 m2 Badausstellung:

Jeden 1. Sonntag im Monat 
von 14 bis 17 Uhr.

Bäder & Fliesen

Haustechnik & Service …

Bäder & Fliesen
Haustechnik & Service …

… in Vielfalt und Perfektion.

Bäder & Fliesen

Haustechnik & Service …
Bäder & FliesenHaustechnik & Service …

… in Vielfalt und Perfektion.

Schulstr. 23 · 29399 Wahrenholz ·  (0 58 35) 9 60-0 · www.m-s-m.de

Bäder & Fliesen …
… Haustechnik & Service
… in Vielfalt und Perfektion.

Mit Festpreis und 
Termingarantie

Weihnachten: Zeit der Besinnung und Freude. 
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Eröffnung war ein großer Erfolg! Seite 10
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GmbH & Co.KG

29571 Schwemlitz, Dömitzer Str. 21 • ( 05803-9694033, Fax 1258

Alle Fahrten erhalten Sie auch gerne als Geschenkgutschein! 

Planen Sie eine Omnibusfahrt für Ihre Gruppe oder Verein?

Wir unterbreiten Ihnen gern ein Angebot und organisieren nach Ihren Wünschen!

Unsere Theater- und Konzertfahrten:
Sa. 17.11.  Winterhuder Fährhaus „Die Lokomotive“ mit Anita Kupsch + Hans-Peter Korff 60,-
Sa. 26.01. Winterhuder Fährhaus „Achtung Deutsch“ mit Jörg Pleva u.a. 60,-
So. 10.02 Ohnsorg-Theater „Allens för Mama“ mit Uta Stammer, Oskar Ketelhut u.a. ab 49,-
Fr. 22.03.  Roland Kaiser in Braunschweig  – 20.00 Uhr in der Stadthalle, Preisklasse 1 89,-

Impressum
Bahn-Media Verlag GmbH & Co. KG
Salzwedeler Str. 5, 29562 Suhlendorf
Telefon 05820 970177-0
Telefax 05820 970177-20
Eingetragen im Handelsregister Lüne-
burg: HRA 200919 
pers. haft. Ges.:  
Bahn-Media Verwaltungs GmbH,  
Lüneburg HRB 201912
Geschäftsführer: 
Christian Wiechel-Kramüller
USt-IdNr.: DE264819031 
St.-Nr.: 47/200/32000
Herausgeber:
Christian Wiechel-Kramüller (v.i.S.d.P.)
Chefredakteur:
Christian Wiechel-Kramüller (cwk)
Telefon 05820 970177-15
E-Mail: cwk@wipperau-kurier.de
Redaktionelle Mitarbeit:
Gerd Reckow (rec), Christian 
Wiechel-Kramüller (cwk) Heike 
 Schielsky (hs), Sybille Tetsch (syt), 
Tilman Grottian, 
Lektorat: Dr. Regine Anacker
Anzeigenleitung:
Rolf Schulze (verantwortlich) 
Telefon 05820 970177-14
E-Mail: anzeigen@wipperau-kurier.de
Druck:  
Grafisches Centrum Cuno GmbH & 
Co. KG, 39240 Calbe (Saale)
ISSN 2191-2173
Urheberrechte: Nachdruck, Reproduktionen 
oder sonstige Vervielfältigung – auch aus-
zugsweise und mithilfe elektronischer Da-
tenträger – nur mit vorheriger schriftlicher 
Genehmigung des Verlags. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel geben nicht die 
Meinung der Redaktion wieder. Alle Ver-
wertungsrechte stehen dem Verleger zu. Das 
Copyright 2012 für alle Beiträge liegt beim 
Verlag.
Haftung: Für unverlangt eingeschickte 
Manuskripte und Abbildungen wird keine 
Gewähr übernommen. Eine Haftung für die 
Richtigkeit der Veröffentlichungen kann 
trotz sorgfältiger Prüfung durch die Redak-
tion nicht übernommen werden, sofern nicht 
vorsätzlich oder grob fahrlässig gehandelt 
wurde.
Die Nichterwähnung von Warenzeichen 
bedeutet nicht, dass ein Produkt ohne recht-
lichen Schutz ist.

Was war los ...

150 Jahre St. Johanniskirche Rosche
Am 30. September 2012 feierte die Kirchengemeinde Rosche mit zahlreichen 
Gästen den 150. Geburtstag der St. Johanniskirche. Foto:cwk

Open-Air-Musikfestival
Zum vierten Mal fand auf dem Kirchplatz in Suhlendorf am 31. August 2012 als ein Highlight des Kirchenjahres das Open-
Air-Musikfestival der Chöre und Musikgruppen statt. Fotos: Henning Habermann u. Jochen Frenz

Clemens Bittlinger
Ein großer Erfolg war das Konzert 
von Clemens Bittlinger am 26. August 
2012 in Suhlendorfer Kirche
 Foto: bittlinger

Handwerksmuseum 
Die zahlreichen Aktionen im Hand-
werksmuseum lockten viele Besucher 
auf das Museumsgelände in Suhlen-
dorf  Foto: cwk

Drawehn Schule Clenze: Bauschluss-Fest
Mit Eltern, Schülern und zahlreichen Gästen feierte die Kooperative Gesamtschu-
le „Drawehn Schule Clenze“ am 29. September 2012 den Abschluss der umfang-
reichen Umbaumaßnahmen. Foto: cwk

Die Jubiläums-
tournee

Am 10. Mai 2012 feierte Roland 
Kaiser, einer der größten deut-
schen Sänger, seinen 60. Ge-
burtstag. Zu diesem Jubiläum 
erfüllt Roland Kaiser sich und 
seinen Fans einen ganz besonde-
ren, lang gehegten Wunsch: Er 
geht endlich wieder auf ausge-
dehnte Tournee. Keine Einzel-
konzerte, sondern eine achtwö-
chige Tour durch Deutschland 
und Österreich! Ab März 2013 
ist Roland Kaiser mit seiner 
Band unter dem Titel „Affären“ 
auf Tour und in 26 Städten live 

zu erleben. Am 22. März kön-
nen Sie in Braunschweig dabei 
sein.
Die neue Tournee trägt wie das 
aktuelle Album den Titel „Affä-
ren“, denn Zweierbeziehungen 
in allen Facetten und Spielarten 
sind Thema aller Kaiser-Songs. 
Auf die Affäre mit seinem Live-
Publikum 2013 freut sich der 
Pop-Kaiser besonders, denn „je-
des Konzert ist dank des Publi-
kums einzigartig und für mich 
daher von ganz besonderer Qua-
lität.“

Ruhe und Besinnlichkeit 
Jetzt sind es nur noch wenige Wochen bis Weihnachten und man fragt 
sich, wo die Zeit geblieben ist. Im Rückblick kommt es einem so vor, 
als sei das Jahr im Schnellzugtempo an einem vorbeigerauscht. Viel-
leicht sollte man sich deshalb jetzt ein wenig Zeit nehmen, ein biss-
chen mehr Ruhe einkehren lassen. Der Trubel der Vorweihnachtszeit, 
die Vorbereitung auf  das Fest und das Jahresende müssen ja nicht 
unbedingt hektisch ausfallen, man sollte diese Zeit auch ganz bewusst 
genießen dürfen.

Deshalb hat der Wipperau-Kurier in dieser Ausgabe ein paar Anre-
gungen zum Weihnachtsfest für Sie zusammengestellt: Geschenki-
deen und Tipps für kulinarische Erlebnisse in und aus unserer Regi-
on. Lassen Sie sich inspirieren und gehen Sie auf  Entdeckungstour 
– es findet sich um uns herum viel Überraschendes und Schönes.
Ich wünsche Ihnen eine schöne Winterzeit, frohe und besinnliche 
Weihnachtstage sowie einen guten Start ins neue Jahr!

Herzlichst Ihr
Christian Wiechel-Kramüller

Offene Gärten 
Wo Gäste willkommen sind: Offene 
Gärten in der Region Foto: cwk
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Unsere Alten- und Pflegeheime  Weißenhof GmbH und  
Weißenborn GbR, sowie die Drawehner Wohnanlage  arbeiten 
 gemeinsam in der Arbeitsgemeinschaft „Pflege im Ostkreis Uelzen“.

Seit über 25 Jahren sind wir Mitglied im Bundesverband  
privater  Anbieter sozialer Dienste e.V. 
 Sprechen Sie uns an – gerne beraten wir Sie persönlich!  

Wir sind für Sie da und nehmen Sie in unsere Mitte auf.

Unsere Alten- und Pflegeheime  Weißenhof GmbH und  
Weißenborn GbR, sowie die Drawehner Wohnanlage  arbeiten 
 gemeinsam in der Arbeitsgemeinschaft „Pflege im Ostkreis Uelzen“.

Seit über 25 Jahren sind wir Mitglied im Bundesverband  

 Sprechen Sie uns an – gerne beraten wir Sie persönlich!  

ür Sie da und nehmen Sie in unsere Mitte auf.ür Sie da und nehmen Sie in unsere Mitte auf.

Alten- und Pflegeheim 
Weißenborn GbR
Bevenser Straße 2
29562 Suhlendorf
Telefon (05820) 566
Telefax (05820) 606
weissenborn@pflege-ok-uelzen.de

Alten- und Pflegeheim 
Weißenhof GmbH
Lönsstraße 11
29571 Rosche
Telefon (05803) 654
Telefax (05803) 681
weissenhof@pflege-ok-uelzen.de

Drawehner Wohnanlage
Drawehner Ring 1 - 5
29562 Suhlendorf
Telefon (05820) 566
Telefax (05820) 606 

www.pflege-ok-uelzen.de

Arbeitsgemeinschaft
Pflege im
Ostkreis Uelzen

29525 Uelzen
Hansestraße 22
(05 81) 97 01-0
info@langeauto.de
www.langeauto.de

29525 Bad Bodenteich
Am Hang 2-4
(0 58 24) 10 71
info@langeauto.de
www.langeauto.de

29378 Wittingen
Kakerbecker Straße 12
(0 58 31) 98 10-0
info@langeauto.de
www.langeauto.de

Autohaus Lange
Opel Motoreninstand-

setzungswerk
Multi Marken

Zentrum BMW

Leasing
Mietwagen

Finanzierungen
u. Versicherungen

Neu- und Qualitäts-
gebrauchtwagen

Werkstatt/
Service

Ersatzteile/
Zubehör

Alle Karosserie-
arbeiten

Motoreninstand-
setzungswerk

ReifenTÜV / AU

Für alle
Fabrikate:

Motor-
instandsetzung

Wir reparieren
sämtliche Motoren:

Lkw - Pkw - Schlepper

NEU
Riss-Druckprüfung
im Heißwasserbad

Oldtimer
Eigene Haupt- und

Pleuellager-Herstellung

Wir liefern
Austauschmotoren

Otto Lange KG
29378 Wittingen

Telefon (0 58 31) 98 10 22
Telefax (0 58 31) 98 10 50

info@langeauto.de

Pastor Klipp, die Adventszeit 
steht vor der Tür. Doch viele 
Menschen fühlen sich heute 
nur noch gestresst, wenn sie 
an Weihnachten denken. Wie 
haben Sie die Weihnachtszeit 
während Ihrer Kindheit er-
lebt?
Die Adventszeit war damals 
noch eine stille Zeit. Es war 
alles etwas ruhiger als heute 
– nicht nur in unserem Hause, 
auch im Allgemeinen. So be-
gann die Adventszeit bei uns   

Erinnerung an Weihnachten
Gespräch mit Pastor i. R. Werner Klipp

Der Duft von Apfel, Nuss und Mandelkern mag von anderen 
Wohlgerüchen verdrängt worden sein – beim Bummel über 
einen der vielen Weihnachtsmärkte der Region weckt er aber 
immer noch wohlige Erinnerungen an vergangene Zeiten: 
als Weihnachten ein wenig „langsamer“ und beschaulicher 
daherkam und die ersten Vorboten des Festes nicht schon zum 
Herbstanfang zu entdecken waren. Ein wenig mehr „Ent-
schleunigung“ würde unserem Weihnachtsfest gut zu Gesicht 
stehen – und uns selbst mehr Vorfreude und besinnliche Tage 
mit der ganzen Familie bescheren.

bereits am Samstag vor dem 1. 
Advent. Nachdem meine Eltern 
den Adventskranz aufgebaut 
und geschmückt hatten, öffnete 
meine Mutter das Stubenfenster 
ein kleines Stück, damit wir die 
Kirchenglocken bessern hören 
konnten, die am frühen Samstag-
abend den kommenden Sonntag 
einläuten. Mit diesem Läuten 
durfte ich dann die erste Kerze 
auf unserem Adventskranz an-
zünden. Jeweils an den darauf-
folgenden Samstagen durfte ich 

zur gleichen Zeit die nächste 
Kerze anzünden. Im Anschluss 
daran sangen wir stets Lieder 
und hörten die weihnachtlichen 
Bibeltexte, die mein Vater in sei-
ner Abendandacht vortrug. Dies 
war im Hause der Familie Klipp 
in Suhlendorf stets der Beginn 
der Vorweihnachtszeit.

Die Weihnachtszeit ist heute 
ja sehr kommerzialisiert. Ha-
ben Sie einen Rat, wie wir der 
heutigen Hektik ein Stück ent-
fl iehen können?
Für mich strahlten Kirchen 
schon immer eine große Ruhe 
aus. Ich kann deshalb jedem nur 
aus ganzem Herzen empfehlen, 
sich gerade in der Adventszeit 
einmal die Zeit zu nehmen, in 
die Kirche zu gehen und Ge-
lassenheit zu wagen. Vielleicht 
zünden Sie auch eine Kerze an 
und lauschen der Predigt und 

den weihnachtlichen Bibeltex-
ten. Wenn Sie sich darauf ein-
lassen können, werden Sie, auch 
wenn Sie vielleicht nicht der re-
gelmäßige Kirchgänger sind 
und dadurch möglicherweise 
manches der Andacht inhaltlich 
nicht sofort verstehen, spätes-
tens beim Singen der Lieder zur 
Ruhe kommen und die Hektik 
des Alltags zurückstellen. Got-
tesdienst kann aus meiner Sicht 
wie eine Art geistiger Reini-
gungsprozess wirken, der uns 
zumindest für einen Moment 
den heutigen Weihnachtsstress 
vergessen lassen kann – so wie 
eine Insel im Strom der Zeit. 

Was bedeutet Ihnen persön-
lich die Weihnachtszeit heu-
te?
Wie schon gesagt, kann Got-
tesdienst wie ein innerer Rei-
nigungsprozess wirken. Für 
mich ist gerade deshalb die Ad-
ventszeit mit der Geburt Jesu 
und der Weihnachtsgeschichte 
eine Zeit, die mir die Möglich-
keit bietet, mich innerlich neu 
zu justieren. Dabei schaue ich 
auch zurück auf das Gewesene 
und gewinne dadurch gleich-
zeitig Kraft für die Zukunft. Ja, 
ich besinne mich in dieser freu-
digen Weihnachtszeit auch auf 
die Endlichkeit unseres Lebens, 
weil mir das Gedenken an die 
Geburt von Jesus stets aufzeigt, 
dass der Tod kein Ende bedeu-
tet.
Diese Sicht der Dinge setzt 
aber einen sehr gefestigten 

Pastor� Werner� Klipp� wurde�
1929� in� Suhlendorf� geboren.�
Er� erlernte� von� 1945� bis� 1948�
den�Beruf�des�Stellmachermeis-
ters,�absolvierte�ein�Ausbildung�
zum� Diakon� und� studierte� im�
Anschluss� daran� Theologie.�
Im� Jahr� 1971� wurde� er� Pastor�
in� Bodenteich.� 1983� wechsel-
te� nach� Küsten.� Seit� 1992� ist�
Werner�Klipp�im�Ruhestand�und�
lebt�in�Dannenberg.

Glauben voraus – was in der 
heutigen Zeit für viele Men-
schen schwierig geworden ist. 
Können Sie kurz erklären, wie 
Sie den Glauben an Gott defi -
nieren?
Glauben hat in erster Linie mit 
Vertrauen zu tun. Wenn ich et-
was wissenschaftlich nachwei-
sen kann, brauche ich nicht mehr 
zu glauben, denn in diesem Fall 
kann ich wissen. Doch es gibt 
Dinge in diesem Leben, denen 
ich mich auch wissenschaftlich 
nicht nähern kann. Wenn ich 
zum Beispiel meiner Frau sage, 
dass ich sie liebe, ist dies eine 
Vertrauenssache – ebenso, wie 
der Glaube an Gott. cwk
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Schmölauer Straße 18 • 29389 Bad Bodenteich
Telefon 05824 96440

Täglich ab11.00 Uhr geöffnet - Montag Ruhetag -

Fragen Sie nach unseren Angeboten!
Telefon 05824 9644-0

Das Team vom Landgasthof Schafwedel
und Euer Feldkoch Detlef Reinke

Hotel- Restaurant * Gaststätte
Bier und Cafégarten * Radfahrerhotel

Saal bis 100 Personen * Parkplätze am Haus

Hauptstraße 28 – 29394 Lüder 
Tel. 05824/96500 

Fax. 05824/965050 
eMail: service@bauernhofhotel.de 

www.bauernhofhotel.de 
_____________________________________________________________________________ 

Täglich ab 14.00 Uhr geöffnet! (Oktober bis März Dienstags Ruhetag!) 
Selbstgebackene Torten und Kuchen, Kaffee-, Tee- und Eisspezialitäten 

Familienfeiern aller Art - Hotel - Ferienwohnung - Heuhotel 
Kutsch- und Planwagenfahrten - Streicheltiere - Kinderspielplatz 

VORANKÜNDIGUNG: 

Wir freuen uns darauf Sie auch in diesem Jahr wieder auf die schönste 
Zeit des Jahres einzustimmen. Mit liebevollen Werkstücken und 
ausgewählten Accessoires möchten wir Sie inspirieren Ihre Wohnung 
festlich zu gestalten. 

FloralWerk präsentiert: 

LICHT  IM ADVENT AUF DEM ERLEBNISBAUERNHOF 

PREMIERE 
Samstag, 24. November 2012, 10.00 bis 18.00 Uhr 

Weitere Ausstellungszeiten: 
 

25. November 2012 bis 1. Dezember 2012  
in der Zeit von 14.00 bis 18.00 Uhr 

Hauptstraße 20
29588 Oetzen/Stöcken

Tel./Fax: (05805) 97 99 225
www.naturwerk-stöcken.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Sa. 9:00 bis 12:30
Mo., Di., Do., Fr. 15:00 bis 18:00

Gestecke – Sträuße – Kränze 
Hochzeits- und Trauerfloristik

Kunsthandwerk – Dekoratives

Stöcken

„Sterniges-Elchiges-Weihnachtiges“

„Ganz nach Ihrer Mütze ...!“ So 
das Motto, das im Naturwerk alle 
Kunden auf das Weihnachtsfest 
einstimmen soll. Aus natürlichen 
Materialien wie Rebe, Reisig, 
Moos und Zapfen sind die De-
korationen, für die das Natur-
werk in Stöcken steht: unkom-
pliziert bis rustikal. Im frostigen 
Winterwald gesammeltes Mate-
rial verarbeitet Annelies Stendel 
zu dekorativen Gestecken. In ih-
ren Arbeiten fi nden sich neben 
weihnachtlichen Gewürzen auch 
Früchte, Reisig und Zapfen, um-
rahmt vom winterlichen Grün.
Also: Mütze auf die Ohren und 
bei Glühwein, Keksen und Brat-
wurst die Weihnachtsideen von 
Annelies Stendel genießen!

Termine:  10. November, 10 bis 
17 Uhr „Adventvorfreude“: Na-
türliches zum Advent und Krea-
tives, Inspiratives, anderes auch 
zum Totensonntag;

1 Dezember, 10 bis 17 Uhr „Ster-
niges-Elchiges-Weihnachtiges“
: festliche Deko-Ideen aus Na-
turmaterialien. syt

Festliche Dekoration aus natürlichen Materialien.  Foto: Sybille Tetsch

Obst- und Gemüsehandelbs del
Andreas Sauk
SB-Hofladen

frisches Obst, Gemüse, Eier, Honig 
und heimische Wurstspezialitäten

Ab Mai: frischer deutscher Spargel!Ab Mai: frischer deutscher Spargel!Zur Weihnachtszeit Geflügel auf  Bestellung

Das Traditionshaus Hotel Braun-
schweiger Hof ist 1668 erstmals 
als Ausspann, Speisewirtschaft 
und „Nächtigung“ urkundlich 
erwähnt. Eine lange Tradition, 
die zu höchsten Leistungen ver-
pfl ichtet.
Das Hotel mit Niveau bietet 
heute 40 Doppelbettzimmer mit 
allem Komfort, gemütliche Res-
tauranträume, Räume für große 
und kleine Gesellschaften, eine
hervorragende Küche und ge-
pfl egte Getränke. Vereine, Fir-
men und Familien nutzen gerne 
die stilvollen Räumlichkeiten 
für ihre Weihnachtsfeier.
Zentral im Kneipp- und Schroth-
kurort Bad Bodenteich gelegen, 
bietet das Haus Entspannung und 
Atmosphäre der besonderen Art. 
Besucher aus Bad Bodenteich 
und der näheren Umgebung so-
wie Gäste aus nah und fern las-
sen gerne im hoteleigenen Hal-
lenbad, in der Sauna oder bei 

einer Kutschfahrt durch die Hei-
de so richtig die Seele baumeln.
Alle 14 Tage können Sie am 
Sonntag beim Tanztee neue 
Menschen kennenlernen und das 
Tanzbein schwingen.
Auf der Kaffeeterrasse kann der 
Gast eine gute Tasse Kaffee mit 
Kuchen oder Torte genießen. Am 
Abend werden im Biergarten ge-

pfl egte Getränke serviert.
Fußballbegeisterte können im 
Braunschweiger Hof die aktu-
ellen Bundesliga-Spiele und an-
dere Spitzenbegegnungen ver-
folgen. 
Die aktuellen Angebote und Pro-
gramme sind im Internet unter
www.braunschweiger-hof.com 
zu fi nden. syt

Bad Bodenteich

Die Wohlfühladresse in Bad Bodenteich

Festliche Dekoration aus natürlichen Materialien.  Foto: Sybille Tetsch

Heilpraktikerin

������
�����

Praxis für alternative Heilmethoden

Neue Homöopathie zur Behandlung bei
Allergien, Schmerzen, Blockaden und Ängsten
physio-energetische-Arbeit
Reiki und Massagen

Bevensener Straße 10 29571 Rosche Telefon (05803) 987 1001
E-Mail britta-raatz@t-online.de www.naturheilpraxis-raatz.de

Floristik für jeden Anlass
Schnitt- und Topfblumen
Pfl anzen und Dekoartikel für Haus und Hof
Fleurop-Dienst
Hochzeitsfl oristik
Trauerfl oristik
Grabanlagen und Grabpfl ege

�
�
�
�
�
�
�

Gärtnerei Schlenstedt

Gartenweg 2 • 29465 Schnega
Telefon: 05842 207

Mo. - Sa. 8.00 bis 12.30 • Di.-Fr. 14.30 bis 18.00 Uhr

... mehr als nur Trommeln.
Schlagzeug und Percussion, 

  Bass, Gitarre und Zubehör.

Martin May • Gledeberg 19 • 29465 Schnega
Telefon (05842) 981666 • Fax (05842) 981667

E-Mail: martin@maydrums.de • www.maydrums.de
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Weihnachtsmarkt auf dem Bauernhof

am 24. November von 10 bis 18 Uhr
Gr. Ellenberg 8 · 29562 Suhlendorf · Telefon (05820) 279

Inh. Fam. Rathje-Benda

SUPERIOR

Neustädter Straße 2  -  29389 Bad Bodenteich
Telefon 05824/25-0  -  Fax 05824/255  -  www.braunschweiger-hof.com

Wellness- und Tagungshotel – Schroth- und Kneippkuren
Restaurant – Bundeskegelbahn

Genießen Sie unsere gutbürgerliche Küche 
in unserem gemütlichen Restaurant!

★
... weiterhin sind wir die Adresse für 

Weihnachts- und Familienfeiern.
Räumlichkeiten bis zu 80 Personen – gemütliches Clubzimmer

Stilvolles Ambiente in einem traditionellen Betrieb

Christina

Frese

Bodenteicher Straße 6. 29562 Suhlendorf
Tel. (05820) 12 23. www.christina-frese.de

Gold- und Silberschmiedemeisterin

Schmuckunikate, Anfertigung und 
Umarbeitung nach Ihren Wünschen.

Groß Ellenberg

Apfel, Nuss und Mandelkern
Es ist wieder so weit: Am 24. 
November in der Zeit von 10 
bis 18 Uhr lädt Hof Lüske in 
Groß Ellenberg zur Adventsaus-
stellung ein. Liebevoll gestalte-
te Weihnachtsdekorationen in 
den traditionellen Farben Rot 
und Grün sollen auf das Weih-
nachtsfest einstimmen. Frisches 
Tannengrün und rote Stumpen-
kerzen - eben „typisch weih-
nachtlich“, trotzdem aber voller 
neuer kreativer Ideen, so präsen-
tieren sich die Gestecke, Kränze 
und kleinen Geschenke.
Für den, der es nicht ganz so 
traditionell mag, hält Ute Lüs-
ke weihnachtlichen Tisch- und 
Wandschmuck in modischen 
Trendfarben wie Lila oder ed-

lem Silber bereit. Für das leib-
liche Wohl wird natürlich in ge-
wohnt herzlicher Weise gesorgt 
sein und auch die beliebte Kin-

der-Bastelecke steht für die klei-
nen Gäste offen. Das Team um 
Ute Lüske freut sich auf Sie!
 syt

Hof  Lüske lädt auch in diesem Jahr zur Adventsausstellung ein. 
 Foto: Sybille Tetsch

Suhlendorf

Schmuck mit persönlicher Note

Wer ein einzigartiges Geschenk 
für Weihnachten sucht, braucht 
nicht in die umliegenden Städ-
te zu fahren. In Suhlendorf lebt 
und arbeitet eine Gold- und Sil-
berschmiedemeisterin, die auf 
höchstem Niveau Schmuck ge-
staltet. Christina Frese verar-
beitet vorzugweise 925er Ster-
lingsilber, das sie mit Gold und 
Edelsteinen kombiniert. Jedes 
Modell fertigt sie höchstens zwei-
mal an und ändert es sogar auf 
Kundenwunsch. „Mir ist beson-
ders die individuelle Gestaltung 
wichtig – und dass Schmuck-
stück und Träger harmonieren“, 
erläutert Christina Frese, die vor 
Studium und Meisterschule das 
Handwerk von Grund auf er-
lernt hat. Das Design ihrer hand-
gearbeiteten Ringe, Ketten und 
Ohrstecker ist von der Natur in-
spiriert. Organische Formen und 
Elemente des Jugendstils sind 
ihr Markenzeichen. In einigen, 
ganz besonders originellen Stü-

cken finden 
sich Einflüsse 
des Schwei-
zer Künstlers 
H. R. Giger 
wieder. Ne-
ben den Rin-
gen der Serie 
„ O rg a n i c “ , 
die ausseh-
en, als wären 
sie am Fin-
ger gewach-
sen, gehören 
ebenso platt 
polierte „alltagstaugliche“ Mo-
dell zu ihrem Angebot. Für je-
den Geschmack ist etwas dabei. 
Wer ein besonderes Geschenk 
zu Weihnachten sucht, wird hier 
sicher fündig: Schmuckstücke 
nach eigenen Ideen, Umarbei-
tungen oder Gutscheine für eine 
Anfertigung aus Edelmetall, Per-
len und  Steinen – immer sind es 
Präsente mit ganz persönlicher 
Note. Auf folgenden Ausstel-

Festliche Dekoration aus natürlichen Materialien. 
 Foto: syt

lungen kann man Christina Fre-
se und ihre Arbeiten noch vor 
Weihnachten kennenlernen:

Weihnachtsmarkt Hof Lüske
Gr. Ellenberg, 24. November
Weihnachtsmarkt Lezius 
Stöcken, 25. November
Töpferei Andrea Berger
Ostedt, 1. u. 2. Dezember
Handwerksmuseum
Suhlendorf, 2. Dezember

Stöcken

Ein Friseur für alle Felle
Doch im Hundesalon „Snoo-
py“ bietet Silvia Flaak mehr als 
nur Haare schneiden. In den neu 
eingerichteten Räumen in der 
Hauptstraße 20, in Stöcken hält 
die gelernte Friseurin ein Rund-
um-Wohlfühl-Paket für ihre vier-
beinigen Kunden bereit. Nach 
dem Besuch diverser Fachkurse 
beherrscht sie das rassetypische 
Frisurenrepertoire auch frei 
nach den Wünschen von Herr-
chen oder Frauchen. Im Hundes-

alon „Snoopy“, den es schon seit 
Januar 2008 gibt, erhalten alle 
Hunderassen eine fachgerechte 
und kompetente Pflege. Zum 
Verwöhnprogramm gehört unter 
anderem die Augen- und Zahn-
pflege, das Krallen schneiden, 
baden und das Entfernen lästiger 
Ohrhaare. Dass die liebevolle 
Pflege ankommt, beweist Hund 
Urmel, der extra aus Schleswig-
Holstein zum frisieren kommt.
Und während das Wellness-Pro- Immer schön der Reihe nach und nicht drängel - es kommt jeder dran! 

 Foto: Sybille Tetsch

gramm für den vierbeinigen 
Liebling läuft, kann Herrchen 
oder Frauchen gleich nebenan 
im Naturwerk stöbern, denn der 
Hund und sein Friseur müssen 
sich ganz auf die Arbeit kon-
zentrieren und wollen nicht ab-
gelenkt werden.
Tipp: Termin vergibt Silvia 
Flaak unter der Telefonnummer 
05805 / 261 19881. Dort beant-
wortet sie auch gerne Ihre Fra-
gen. syt

Silvia Flaak
Hauptstraße 20 • 29588 Oetzen-Stöcken

Telefon 05805 2619881 • Mobil 0173 9410729

Termine nach Absprache
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Soltauer Straße 15
29525 Uelzen

Tel. 0581 - 90 55-0

Hanstedter Straße 4
29525 Uelzen/Hanstedt II

Tel. 05804 - 975-0

Kulinarische Überraschung zur 
Advents- und Weihnachtszeit

Erlebnisgastronomie mal anders! Wir präsentieren Ihnen in Uelzen 

himmlische Melodien, garniert mit kulinarischen Köstlichkeiten.

Ganz neu unser
Musical Dinner am 10. November 2012

Informieren Sie sich unter www.eiche-uelzen.de
Wir servieren Ihnen festliche Menüs

an beiden Weihnachtsfeiertagen in Hanstedt II
(vom 27.12.12 bis 01.01.13 geschlossen)

und
an beiden Weihnachtsfeiertagen und Silvester in Uelzen.

Um Ihre Tischreservierung wird gebeten.

Am 17. und 18. November 
2012 fi ndet jeweils ab 10 Uhr 
im Hundesalon Sonnenfell in 
Oldenstadt erneut eine nicht 
alltägliche Weihnachtsattrak-
tion statt. Cornelia Sievers, 
Inhaberin des Hundesalons 
Sonnenfell, und der Fotograf  
Hans-Joachim Thalau veran-
stalten das 2. Uelzener Weih-
nachtsfotoshooting für Hunde. 
Aufgrund der großen Reso-
nanz auf  die Veranstaltung im 
letzten Jahr fi ndet das Event 
dieses Mal an zwei Tagen statt.
Die beiden Profi s freuen sich 
darauf, Ihre Fellnasen in ent-
spannter Atmosphäre ins rech-
te Licht zu setzen. Ob mit oder 
ohne weihnachtliche Dekorati-

Oldenstadt

Weihnachtsfotoshooting für Hunde

Fellnasen perfekt in Szene gesetzt  Foto: thalau

Schnega

Workshop bei Maydrums am 1. Dezember 

Hannes Grossmann ist Drum-
mer und Hauptsongwriter der 
international rennomierten Me-
tal-Band OBSCURA, mit der 
er allein im letzten Jahr über 
130 Konzerte weltweit absol-
vierte. Seit Veröffentlichung 
seiner Lehr-DVD „Progressive 
Concepts for the modern metal 
drummer“ (DVD des Monats 
in der Dezember-Ausgabe der 
STICKS) ist Hannes auch außer-
halb der Metal-Szene bekannt 
und hat vor allem beim diesjäh-
rigen Meinl Drum Festival Auf-
sehen erregt. 
Mit seinem aktuellen Workshop- 
Programm „Drum Architecture“ 
beleuchtet Hannes allgemein-
gültig und stilübergreifend, wie 
Technik, Groove, Feeling und 
vor allem Dynamik dazu genutzt 
werden können, um andere Ins-
trumente optimal zu begleiten. 

Dabei geht Hannes natürlich auf 
seine speziellen Techniken und 
Methoden ein, die ihn als Aus-
nahmeschlagzeuger auszeich-
nen, und veranschaulicht, wie 
man von diesen Spieltechniken 
und Übungsmethoden am meis-
ten profi tiert – auch wenn man 
mit Metal nix am Hut hat. 
Natürlich geht Hannes auch auf 

seine Erfahrungen ein, die er im 
Studio und vor allem in zahl-
reichen Live Shows gesammelt 
hat. „Ask a Pro“ – dieses Motto 
steht hierbei im Vordergrund. 
Ausführliche Informaitonen
erhalten Interessierte direkt bei 
Maydrums unter Telefon 05842 
981666 oder www.maydrums.de�

Drummer und Songwriter Hannes Grossmann.  Foto: maydrums

Nicht nur Adventskränze wird 
es in der 24. traditionellen Ad-
ventsausstellung der Gärtnerei 
Schlenstedt in Schnega geben. In 
gemütlicher weihnachtlicher At-
mosphäre kann man am 24. und 
25. November Adventsgestecke, 
Alpenveilchen, kleine Weih-
nachtsgeschenke oder Deko-
Artikel für Hof und Heim er-
werben. Für alle, die gern selbst 
kreativ werden, hält Christine 
Schröter außerdem eine große 
Auswahl an Dekorationsmate-
rial bereit. In diesem Jahr wird 
erstmals echte Bunzlauer Kera-

mik zum Verkauf an-
geboten. 

Für die Kinder gibt es 
einen ganz besonde-
ren Höhepunkt: Der 
Weihnach t smann 
hat sich angekündigt 
und versprochen, für 
jedes Kind eine klei-
ne Überraschung be-
reitzuhalten.
Christine Schröter und das Team 
der Gärtnerei Schlenstedt freuen 
sich, auch Sie in der Gärtnerei 
begrüßen zu dürfen!

Tipp: Die große Adventsausstel-
lung öffnet am 24.11. von 8 bis 
17 Uhr und am 25.11. von 10 bis 
17 Uhr ihre Türen.

Schnega

Ein Kranz und vier Kerzen

Adventsausstellung in Schnega.  Foto: privat

on, entscheiden Frauchen oder 
Herrchen ganz individuell. Die 
Fotos können in jeder Größe, 
als Fotobuch, Poster und Post-
karten bestellt werden. Damit 
es auch für Ihren Hund ein ru-

higer, entspannter Tag wird, 
bittet Cornelia Sievers um eine 
Terminvereinbarung unter 
05 81/97 38 75 00 oder 
01 70 263 25 11, per Mail unter 
c.sievers@sonnenfell.de syt

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8 bis 12 und 15 bis 18 Uhr

SonnenfellSonnenfellwww.
Inh. Cornelia Sievers

de

Zum See 11 · OT Oldenstadt
29525 Uelzen
Fon: 05 81 - 97 38 75 00
Mobil: 0170 - 2 63 25 11
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HundesalonHundesalon Samstag, 17. 11. 2012, ab 10 Uhr
Sonntag, 18. 11. 2012, ab 10 Uhr

2. Weihnachtliches

Fotoshooting
für Sie und Ihren Hund.
Lassen Sie Ihren vier-
beinigen Liebling von
uns fotografieren.
Die Fotos können Sie zur
Weihnachtszeit auf vielfältige
Weise verwenden.

Voranmeldung erbeten.
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„Danish Design - Pure Scandinavian Style“

Herzlich Willkommen in der Welt dänischen Designs. Das 
Logo mit dem „Doppel D“ symbolisiert diese einzigartige 
Designwelt auf jedem Zifferblatt einer Danish Design Arm-
banduhr. Schlicht, elegant und unaufdringlich sind nicht nur 
die Formen und Ausführungen der DD- Modelle, sondern 
auch die dabei verwendeten Materialien. Stahl, Titan, Wolf-
ram, antiallergische PVD Beschichtungen sowie entspie-
gelte Mineral- und kratzfeste Saphirgläser sorgen für unein-
geschränkten Tragekomfort. 
International bekannte Designer wie auch junge dänische 
Künstler haben zu dieser markanten Kollektion beigetra-
gen, die in vielen Ländern der Erde vertreten ist. Jan Ege-
berg, Flemming Bo Hansen, Anna Gotha, Martin Larsen 
und Per Haanbaek sind wichtige Wegbegleiter des in Ega 
vertretenen Designkollektivs. 

Müssingen

Entenbraten nicht nur an den 
Festtagen
Sonntags kann ab jetzt der eige-
ne Küchenherd kalt bleiben. Der 
Hof Borchers in Müssingen lädt 
wieder ein, gemeinsam mit der 
ganzen Familie einen leckeren 
Entenbraten zu genießen. Die 
Enten stammen aus eigener art-
gerechter Freilandaufzucht und 
kommen ganz frisch auf den 
Mittagstisch.  Familie Borchers 
bittet um Voranmeldungen, da-
mit niemand lange warten muss 
und alle Gäste rundum zufrie-
den sind. 
Wer seinen Braten lieber zu 
Hause essen möchte, kann eine 
Ente oder Gans bratfertig direkt 
am Hof abholen. Telefonische 
Bestellungen nimmt Familie 

Enten aus artgerechter Haltung. 
� Foto: syt

Oldenstadt

Hier werden Fotowünsche wahr!

Eine wirklich individuelle Al-
ternative zu den immer glei-
chen Verlegenheitsgeschenken 
an Weihnachten bietet FotoArt 
& Design in Oldenstadt: „Schö-
ne Familienfotos, Babyfotos, 
Kinderfotos oder Einzelporträts 
sind etwas sehr Persönliches 
und eine bleibende Erinnerung“, 
meint Dirk Haasl. Gerne fertigt 
der Fotograf auch eindrucksvol-
le Collagen aus Einzelbildern 
oder setzt geliebte Haustiere wie 
Hund und Katze gekonnt in Sze-
ne. Im großzügig ausgestatteten 
Fotostudio in Oldenstadt, Klos-
terstraße 2, lassen sich die Fo-
towünsche der Kunden perfekt 
umsetzen. Hier bekommt man 
auch gleich qualitativ hochwer-
tige Fotoabzüge, passende Bil-
derrahmen sowie Fotoalben und 
weihnachtliche Accessoires in 
großer Auswahl. „Wer ganz si-
chergehen will, kann auch einen 
Fotogutschein an seine Liebs-
ten verschenken“, sagt Haasl. 
Und noch einen Tipp hat der 
versierte Fotograf: „Auf mein 
Studiohonorar kann man sich 
einen Rabatt erwürfeln – bis zu 
18 Prozent sind mit ein bisschen 
Glück möglich.“ Nicht inbegrif-

Individuelle Fotogeschenke mit persönlicher Note. � Foto: Dirk Haasl

fen sind dabei die Fotoabzüge.

FotoArt & Design, Klosterstras-
se 2, Oldenstadt 
Geöffnet: Mo – Fr von 9 Uhr bis 
18 Uhr, samstags von 9 Uhr bis 

13 Uhr (auch zwischen.Weih-
nachten und Neujahr) oder nach 
Absprache. Parkplätze vor der 
Tür. www.fotoart-haasl.de
� rec Borchers unter der Rufnummer 

0 58 42/2 66 gern entgegen.
� syt

Suhlendorf

Adventswoche im Kleinen Blumenparadies
In der Woche vom 12. bis 17. 
November lädt Kathrin Helm-
ke gemeinsam mit ihrem Team 
zu Kaffee, Keksen und dem be-
liebten, selbst gemachten Glüh-
wein ins Kleine Blumenpara-
dies ein. Auf das Besondere legt 
die Floristin großen Wert und 
so wird sich der Advents- und 
Weihnachtsschmuck in diesem 
Jahr ganz orientalisch präsen-
tieren: Träume aus 1001 Nacht. 
Dazu gibt es festliche Acces-
soires in Silber, aber auch tra-
ditionelle Weihnachtsdekorati-
onen werden im Angebot sein. 
Lassen Sie sich inspirieren und 
von Kathrin Helmke auf das 
Weihnachtsfest einstimmen!
In der Adventswoche hat das 

Ab sofort Entenessen
Enten aus eigener Aufzucht!

Herzlich willkommen auf dem Hof Borchers in Müssingen
� jeden Sonntag �

Um Anmeldung wird gebeten!
Telefon: 05842 266

Herzlich willkommen auf dem Hof Borchers in Müssingen

Lecker...
  Lecker...
    Lecker...

Kleines Blumenparadies
Sträuße * Gestecke * Tischdekoration
Hochzeit * Trauerfloristik 

... und vieles mehr!
Inh. J. Hampel
De Schulte Weg 1
29562 Suhlendorf
Tel. (05820) 34 70 11

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.30–13.00 Uhr
Samstag 8.30–12.30 Uhr

Kleines Blumenparadies

Inh. J. Hampel

Adventswoche
vom 12 Nov. bis 17 Nov.

von 8.30 - 13 Uhr + 14.30 - 18 Uhr

Kleine Blumenparadies von 8.30 
bis 13.00 Uhr und von 14.30 bis 
18.00 Uhr geöffnet.� syt

� Foto: Sybille Tetsch
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Kraftvoll!
P R Ä S E N T I E R T :

Meterholzspalter
mit 10 bis 30 t

Spaltkraft und
patentierter

Holzhalte-
spitze.

Bernd Buchwald
Kachelofen- und Kaminbaumeister

Telefon  (05845) 208
Bahnhofstr. 26  •  29468 Bergen/Dumme
Fax (05845) 1287 • info@buchwald-kamine.de

www.buchwald-kamine.de

Klaus Busse
Landtechnik
Lange Str. 9 • 29465 Schnega
Telefon: 05842 203

Ihr Fachhändler

Ab 199,- €

Spitze in Leistung,
Dauerbeanspruchung und 
Zuverlässigkeit. Optimales Gewichts-/ 
Leistungsverhältnis. Hoher Sicherheitsstandard.

Die Säge.
Husqvarna

Für alle, die hohe Ansprüche stellen.

Gute Gebrauchtsägen -
Werkstatt geprüft,

mit Garantie 

Heizen mit Holz 
Wohlige Wärme dank modernster Technik

Holz als nachwachsender Rohstoff erlebt gerade eine Renais-
sance: Der Brennstoff ist meistens regional verfügbar und gilt 
als CO2-neutral Das heißt, bei der Verbrennung von Holz wird 
nicht mehr Kohlendioxid freigesetzt als während des Wachsens 
aus der Atmosphäre aufgenommen wurde. Außerdem wird 
beim Holzbrand fast kein Schwefeldioxid emittiert. Moderne 
Holzheizungen können als alleinige Heizsysteme betrieben 
werden. Wie bei der Öl- oder Gasheizung wird die Wärme über 
einen Wasserkreislauf im Haus verteilt. Die bei der Verbren-
nung erzeugte Heizleistung ist hoch, deshalb ist ein Pufferspei-
cher erforderlich, der diese Wärme aufnimmt und über den die 
Temperaturregelung erfolgt. In der Übergangszeit und in den 
Sommermonaten reicht für die Warmwasserversorgung dann 
in der Regel schon eine Solaranlage. 

Auch der gute alte Kachel- oder 
Kaminofen kann heute viel 
mehr als für romantische Stim-
mung und gemütliche  Stunden 
beim Anblick der Flammen zu 
sorgen: Durch aktuelle Wasser-
technik ergänzt und elektronisch 
gesteuert, wird aus dem traditi-
onellen Heizofen eine effektive 
Unterstützung der vorhandenen 
Heizanlage oder gleich eine um-
weltverträgliche – weil mit dem 
nachwachsenden Rohstoff Holz 
betriebene – Heizung für das 
ganze Haus.

Was das Heizen mit Holz inter-
essant macht, ist der Preis des 
Brennmaterials, die Unabhän-
gigkeit von fossilen Brennstof-
fen, die regionale Verfügbarkeit 
und seine gute ökologische Bi-
lanz. Wer sein Holz selber sägt 
und spaltet, spart ebenfalls bares 
Geld: Förstereien und Wald-
besitzer bieten häufig Stamm-
holz an, auch die Eigenwerbung 
von Holz ist möglich. Dafür ist 
allerdings ein Nachweis über 
den sicheren Umgang mit der 
Kettensäge erforderlich, den 

man beispielsweise durch einen 
Kurzlehrgang beim Förster oder 
bei Anbietern von Forstausrü-
stung erwerben kann. Brenn-
holz sollte mindestens zwei 
Jahre trocken gelagert sein und 
eine Restfeuchte von maximal 
20 Prozent haben. Der Heizwert 
eines Kubikmeters Holz ent-
spricht dann etwa dem von 200 
Litern Öl oder 200 Kubikmetern 
Erdgas.  rec

Suhlendorf

Ein Ofen aus alten Zeiten
Der Bäcker Bodo Hirse ist vie-
len sicherlich noch aus den 
Zeiten bekannt, als er dafür 
sorgte, dass in Suhlendorf  fri-
sches Brot, knusprige Brötchen 
und leckerer Kuchen gebacken 
wurde. Die Leidenschaft für 
sein Handwerk lässt ihn auch als 
Rentner nicht ruhen. Als er auf 
einem Gehöft einen alten Bau-
ernbackofen fand, war klar, dass 
er diesen erhalten wollte. Zu 
seiner Überraschung war es ein 
in Norddeutschland selten ge-
bauter Ofen, der aus dem Allgäu 
stammte. Dieser Ofen wird mit 
langen Holzscheiten direkt be-
heizt und eingebaute Züge halten 
die Wärme lange und sorgen für  
konstante Temperaturen. „Die-
ser Ofen zeichnet sich durch sei-

ne Größe und Robustheit aus“, 
so Bodo Hirse.
„Ich habe mich sehr dafür inter-
essiert, wie nach dem Zweiten 
Weltkrieg auf den Bauernhö-
fen gebacken wurde.“ erzählt er 
weiter. Dort lebten damals 10 bis 
15 Menschen, die hart arbeiteten 
und versorgt werden mussten. In 
Nateln gab es sieben Backhäu-
ser, die den Einwohnern und 
Heimatvertriebenen zur Verfü-
gung standen. Gebacken wur-
de wöchentlich. Für den Teig 
verwendete man ausschließlich 
Roggenmehl. Weizenmehl war 
teuer. Je heller das Brot war, also 
je mehr Weizenmehl es enthielt, 
desto kostbarer war es. Am Brot 
erkannte man den Wohlstand ei-
ner Familie. Das Roggenbrot 

wurde in Steinkrügen gelagert 
und so blieben die großen Fünf-
Pfund-Brote lange frisch.
Ein original Natelner Brotre-
zept ist aus dieser Zeit erhalten 
geblieben. Es stammt von Frau 
Burmester und wird im Land-
wirtschaftsmuseum in Hösserin-
gen aufbewahrt. 
Bodo Hirse hat es in seinem 
Ofen nachgebacken: „Jetzt habe 
ich die Zeit, um Altes oder ganz 
etwas Neues auszuprobieren.“ 
 syt

Alter�Bauernbackofen,�von�Bodo�Hirse�entdeckt� Foto:�syt

Wohlige�Wärme�und�romantische�Stimmung� Foto:�buderus.de
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Bahnhofstraße 1
29588 Oetzen
Tel.: 05805 9800
www.alka-tec.de

alka-tecalka-tec
Land-  und

Kommunaltechnik

Bergen/Dumme

Ein Kachelofen ganz nach Wunsch
Was gibt es Schöneres, als le-
send oder Tee trinkend auf ei-
ner Ofenbank zu sitzen, den 
Rücken an die warmen Ka-
cheln gedrückt, wenn es drau-
ßen knackig kalt ist? Nebenbei 
kann man so einen Ofen güns-
tig mit Holz beheizen und die 
abgegebene Strahlungswärme, 
die als sehr angenehm empfun-
den wird, sorgt für ein gesundes 
Wohnklima.
Paul Buchwald, der das Famili-
enunternehmen 1940 gründete, 
legte den Grundstein. Sein Sohn 

Suhlendorf

Mach mit!
In Suhlendorf hat Anfang Juni ein 
Nachbarschaftsmarkt seineTüren 
geöffnet. Die Idee dahinter ist so 
einfach wie unkonventionell: In 
der Güstauer Straße stellen Bri-
gitte und Werner Posorske Räu-
me zur Verfügung, die mit vielen 

Aktivitäten gefüllt werden sollen. 
Jeder ist gefragt und kann mitma-
chen: Wie wäre es, gemeinsam 
mit anderen zu spielen? Haben 
Sie Lust, einen Handarbeitstreff 
zu gründen, oder Märchen zu hö-
ren? Malen Sie und möchten Ihre 

Bilder einmal anderen Leuten 
zeigen? Hat jemand Lust, kleine 
Näharbeiten auszuführen? Eine 
Nähmaschine ist vorhanden. Oder 
haben Sie eine ganz andere Idee? 
Ein kleines Café lädt ein zum 
Plaudern, Zeitungslesen, Kaffee 
trinken oder Büchertausch. Ei-
nen Second-Hand-Handel gibt 
es schon, Möglichkeiten gemein-
sam mit Freunden und Nachbarn 
etwas zu machen aber noch viele 
mehr!  syt Nachbarschaftsmarkt:�Neu�in�Suhlendorf� Foto:�syt

Individuelle�Kachelöfen�liegen�im�Trend.� Foto:�syt

Lichterglanz und 
Kerzenschein
Stimmungsvoll dekorieren 
für eine zauberhafte Vorweih-
nachtszeit

(djd). Lichterglanz und Ker-
zenschein verbreiten schon in 
der Vorweihnachtszeit eine be-
hagliche und besinnliche Stim-
mung. Auch zu Hause lässt sich 
mit der passenden Dekoration 
leicht eine festliche Atmosphäre 
zaubern. Dazu gehört ein schö-
ner Adventskranz, den man aus 
verschiedenen Haushalts- und 
Naturmaterialien ganz leicht 
selbst basteln kann. Ob Tan-
nenzweige, Moos, Zapfen oder 
Birkenstämmchen - mit etwas 
Fantasie entstehen schöne Kre-
ationen. Ein außergewöhnliches 
Schmuckstück ist zum Beispiel 
ein Adventskränzchen aus Tee-
tassen.
Und so wird’s gemacht: Steck-
moos mit dem Cutter in Würfel 
schneiden, die in die einzelnen 
Kannen passen. Mit Wachskle-
beplättchen darauf die Kerzen 

befestigen. Die Ränder um die 
Kerzen mit echtem Moos ver-
zieren. Die vier Kannen und 
die Schälchen nebeneinander 
anrichten, die Zwischenräume 
mit Moos und Tannenzapfen 
dekorieren. Pralinen, wie etwa 
Ferrero Rocher, setzen in dem 
schönen Arrangement glänzende 
Akzente. Viele weitere festliche 
Deko-Ideen sowie Bastelanlei-
tungen und Schablonen stehen 
unter www.ferrero-dekotipps.de 
zum Download bereit.

Benötigtes Material:
- vier ausrangierte Kannen (zum Beispiel Tee- und Kaffeekannen 
oder Milchkännchen) und mehrere kleine Schalen oder Gläser
- Steckmoos (erhältlich beim Floristen oder im Bastelladen)
- Cutter
- vier goldene Stumpenkerzen
- Wachsklebeplättchen
- echtes Moos (erhältlich beim Floristen)
- Tannenzapfen

Kännchen�und�Naturmaterialien�
sind� die� Grundlage� für� diesen��
Adventskranz.� Foto:� djd/Ferre-
ro/Gaby�Zimmermann

Bernd Buchwald führte weiter, 
was der Vater aufgebaut hatte, 
und der Enkel Thomas Buch-
wald setzt und saniert Kachelö-
fen nun schon in dritter Gene-
ration. Es sind Öfen, die ganz 
nach Kundenwunsch entwor-
fen werden: In der Größe, Form 
und Farbe sind keine Grenzen 
gesetzt. Eingebaute Pizza- oder 
Brotbacköfen, Kochplatten, be-
heizte Sitzbänke, Sichtfenster 
für die Feuerstelle oder Wasser-
register, aus denen warmes Was-
ser in die Zentralheizung einge-

speist wird: Alles ist machbar. 
„Wir setzen der Wohnkultur die 
Krone auf.“ ist Bernd Buch-
wald überzeugt. In ganz Nord-
deutschland, aber auch in Ös-
terreich und Dänemark stehen 
Öfen, die die Firma Buchwald 
geplant und gebaut hat. Histo-
rische Kamine, offene Feuer-
stellen aus Oberkirchner Sand-
stein gehören genau so dazu wie 
hohe Kachelöfen im Jugendstil 
oder der Wohnzimmerofen mit 
der beheizten Ofenbank.  syt
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NORMA Markt Suhlendorf

Eröffnung war ein großer Erfolg!

Die Spannung war groß: Am 3. September 2012 öffneten der 
neue NORMA Markt und die große Filiale der Heidebäckerei 
Meyer. Bereits am frühen Morgen versammelten sich die ersten 
Kunden auf dem Parkplatz in der Nestauerstraße 8, lange 
bevor die Türen aufgingen. Ungeduldige Blicke auf die Uhr 
und Warten auf den großen Moment … Dann ging es endlich 
los und die Menschen strömten in die neue Filiale. Sorgfältig 
wurde das Sortiment geprüft – die Besucher staunten über 
das vielfältige Angebot. Viele Kunden nutzen die Gelegenheit 
und griffen direkt zu bei den zahlreichen und sehr attraktiven 
Eröffnungsangeboten. 

Das Ereignis entfaltete eine ge-
waltige Anziehungskraft: Zwi-
schenzeitlich waren so viele 
Menschen angekommen, dass 
der große Kundenparkplatz und 
die umliegenden Straßen mit 
parkenden Autos komplett be-
legt waren. 
Kunden, die den Markt mit 
vollen Taschen wieder verlassen 
hatten, zeigten sich im Gespräch 
mit Freunden und Bekannten 
begeistert von der Frische der 
Produkte, dem umfangreichen 
Sortiment und dem selbst beim 
großen Ansturm stets freund-
lichen und hilfsbereiten Perso-

Das�prächtige�Feuerwerk�am�Abend�lockte�noch�einmal�viele�Hundert�Menschen�an��� Foto:cwk

Der�neue�Markt�in�Suhlendorf�weckte�reges�Interesse�� Foto:schulze

nal. Auch in der Bäckerei Mey-
er hatten die Verkäuferinnen 
alle Hände voll zu tun, die zahl-
reichen Kunden zu bedienen, die 
das breite Sortiment an Backwa-
ren ausprobieren wollten. Am 
besten direkt vor Ort, in dem 
großen und freundlichen Café!
Den ganzen Tag über wurde 
auch auf dem Vorplatz einiges 
geboten: 
Die Kunden und Besucher freu-
ten sich über das attraktive Be-
gleitprogramm inklusive Brat-
wurst und Getränken. Und die 
kleinen Gäste ließen sich beim 
Kinderschminken in Feen, Prin-

zessinnen oder Piraten verwan-
deln. Währenddessen gab die 
NORMA-Geschäftsleitung in 
Anwesenheit von Mitgliedern 
des Suhlendorfer Gemeinde-
rats, Bürgermeister Hans-Hein-
rich Weichsel sowie Vertretern 
der ortsansässigen Wirtschaft 
und Verbände einen Überblick 
über die baulichen Maßnahmen, 
anschaulich präsentiert von Ge-
biets-Expansionsleiter Hans-Pe-
ter Herdin. 
Das prächtige Feuerwerk am 
Abend lockte noch einmal viele 
Hundert Menschen an – ein wür-
diger Abschluss eines rundum 
gelungenen Eröffnungstages!
Rückblickend auf die Wochen 
seit der Eröffnung zeigen sich 
die NORMA-Geschäftsleitung 
wie auch Oliver Meyer von der 
Heidebäckerei Meyer überaus 
zufrieden mit der bisherigen 
Entwicklung des Marktes in 
Suhlendorf und blicken entspre-
chend positiv in die Zukunft. 
 cwk

Die�Heidebäckerei�Meyer�im�neuen�Norma-Markt�� Foto:schulze
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Zur Teilnahme an einem großen 
Preisausschreiben hatte Norma 
zur Eröffnung der neuen Filia-
le des Lebensmittel-Discounters 
an der Nestauer Straße in Suh-
lendorf aufgerufen. Die zahl-
reichen Kunden und Besucher, 
die sich an den ersten Tagen 
ein Bild von dem neuen Markt 
machten, nahmen rege an dem 
Gewinnspiel teil, um ihr Glück 
zu probieren – kein Wunder, 
war doch als Hauptgewinn eine 
Reise in die Weltkulturerbestadt 
Quedlinburg am Harz mit zwei 
Übernachtungen und Halb-
pension im Drei-Sterne-Hotel 
Quedlinburger Hof ausgeschrie-
ben. Als zweiter Preis lockte ein 
modernes City-Fahrrad.

Reise nach Quedlinburg 
Nach der Auslosung der Preis-
träger aus den vielen richtig 
ausgefüllten Teilnahmekarten 
konnten Norma-Bereichsleiter 
Jan Meißner und die Leiterin der 
neuen Filiale in Suhlendorf Bar-
bara Niefindt die Preise kürzlich 
an die glücklichen Gewinner 

Freudestrahlende Gewinner

Christa�Häusler�aus�Hanstedt�II�(M.)�ist�die�Gewinnerin�des�Hauptpreises�zur�Eröffnung�des�Norma-Marktes�
in�Suhlendorf,�einer�Reise�nach�Quedlinburg.�Es�gratulieren�ihr�Bereichsleiter�Jan�Meißner�und�Norma-Fili-
alleiterin Barbara Niefindt. Fotos: dre

Gaby�Bunger�aus�Lehmke�(M.)�ist�die�stolze�Gewinnerin�eines�Fahr-
rads�vom�Preisausschreiben�der�Norma-Eröffnung.�

Für Christa Häusler aus Hanstedt I geht es für drei Tage in den 
östlichen Harz. Beim Preisausschreiben zur Eröffnung des Nor-
ma-Marktes in Suhlendorf gewann sie den Hauptpreis – eine 
Reise nach Quedlinburg. Obendrein gab es Glückwünsche und 
einen Blumenstrauß bei der Preisübergabe von Norma-Be-
reichsleiter Jan Meißner und Filialleiterin Barbara Niefindt.

übergeben. Über ein neues Fahr-
rad freute sich Gaby Bunger aus 
Lehmke. Der Hauptgewinn ging 
an Christa Häusler aus Hanstedt 
II. Freudestrahlend nahm sie 
den Preis entgegen. Bei ihrem 
Besuch in Quedlinburg wird sie 
ihr Ehemann begleiten, verriet 
sie bei der Übergabe.

Seit 1994 Weltkulturerbe
Mit der Reise nach Quedlinburg 
kann sich das Ehepaar Häusler 
auf den Besuch der reizvollen 
und in weiten Teilen liebevoll 
restaurierten Altstadt mit ih-
ren kopfsteingepflasterten Stra-
ßen, verwinkelten Gassen und 
kleinen Plätzen freuen. Rund 
1200 malerische Fachwerkhäu-
ser aus sechs Jahrhunderten fin-
den sich auf einer Fläche von 
nur 80 Hektar. Die im zehnten 
Jahrhundert als Königspfalz der 
ottonischen Herrscher bedeu-
tungsvolle Stadt im nördlichen 
Harzvorland steht seit 1994 auf 
der UNESCO-Liste des Welt-
kulturerbes. Quedlinburgs his-
torisches Erbe zählt damit zu 

den größten Flächendenkmalen 
Deutschlands.
Überliefert ist, dass Sachsenher-
zog Heinrich 919 zu Füßen des 
Burgberges der Stadt zum Kö-
nig gekrönt wurde. Noch heute 
spiegelt sich der Glanz des ot-
tonischen Kaiserhauses in den 
Kleinoden des Domschatzes 
der Stiftskirche. Die Räumlich-
keiten des ehemaligen Stiftes 
beherbergen heute das Schloss-
museum mit Ausstellungen zur 
Stadt- und Stiftsgeschichte so-
wie stilvoll gestaltete Emp-
fangs- und Audienzsäle.  dre

Suhlendorf
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Rotkuhlring

seit 3. Sept.

Öffnungszeiten

Montag – Samstag 

8 – 20 Uhr

Unsere Knaller-Angebote ab 8., Nov. bis 17. Nov.

1. Preis:
Einen Einkaufsgutschein 

im Wert von 50,–
Näheres zum Gewinnspiel 

erfahren Sie in dieser Ausgabe

*Greifen Sie schnell zu! Diese Angebote und Preise gelten vom 8. 11. – 17. 11. 12 nur in der oben genannten Filiale! Alle Preise in Euro. Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht 
vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab. o.g. Werbetermin bestellen und zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.
norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn der Werbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfi nden. Wir helfen Ihnen gerne 
weiter. Bei Druckfehlern keine Haftung. Alle Artikel ohne Deko.  Norma Lebensmittelfi lialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg

Großes
Gewinnspiel!

SuhlendorfSuhlendorf Unsere Knaller-Angebote ab 8., Nov. bis 17. Nov.Unsere Knaller-Angebote ab 8., Nov. bis 17. Nov.
Es geht weiter mit den Niedrigpreisen!

Unsere Knaller-Angebote ab 8., Nov. bis 17. Nov.Unsere Knaller-Angebote ab 8., Nov. bis 17. Nov.
Design-Wohnwand „Live“ 4teilig
je Wohnwand

99,–*
statt 149,–

33% billiger
über

Kfz-Radzier-
blenden
4er-Set

Modelle und Größen     
je 4er-Set

NEU

15,–*
statt 27,99

46% billiger
über

7,–*
statt 14,99

53% billiger
über

Beschriftungsgerät 
P-touch
1280CBG1

Obst und Gemüse – täglich frisch!

Regional – frisch – lecker!Regional – frisch – lecker!

Wir backen für Sie 

 laufend ofenfrisch

Frisches Fleisch 
und Geflügel
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Ihr Partner am Bau
• Fliesenlegearbeiten 
• Trockenbau • Baureparaturen 
• Klinkerriemchen 
• Fliesen • Baustoffe

Wir gratulieren

Fliesenlegerfachbetrieb  &  Trockenbau  

Am  Kirchkamp  11                
29571  Rosche
www.fliesen-burnus.de

Tel.: / Fax: 05803 987260
Mobil: 0172 5257 331
fliesenburnus@freenet.de

Malerbetrieb Horst Lange
Wir führten aus:

Wärmeverbundsystem, 
Bodenbeläge & Malerarbeiten

Glieneitz 13 • 29499 Zernien
Tel. 05863-9839244 • Fax 05863-9839243

Mobil 0160-1512609

E-Mail: hpdslange@t-online.de

... beim Grillen den Garten genießen,
wo Niebuhrs Panzen sprießen!

Gratulation zum gelungenen Umbau

Roscher Hausbau-GmbH

Am Kirchkamp 6
29571 Rosche 

Telefon: 05803 291
Fax: 05803 961773

E-Mail: info@roscherhausbau.de
www.roscherhausbau.de

Roscher Hausbau-GmbH
Dipl.-Ing. Heiko Schulz

Herzlichen Glückwünsch

zur Neueröffnung

sowie zur Erweiterung

Rosche

Bauckhof Lädchen ist geöffnet!

Der Produktionsstandort wurde 
im letzten Jahr kräftig um- und 
ausgebaut. So entstanden zu-
sätzliche Lager- und moderne 
Produktionshallen, in denen die 
verschiedensten Demeter-Roh-
waren gelagert und verarbeitet 
werden. Das alte Bürogebäude 
wurde energetisch saniert und 
bekam eine Erweiterung mit 
neuen Fenstern und einer mo-
dernen Wärmedämmung. 
Im neuen Bürogebäude findet 
jetzt auch ein kleines Bauckhof 
Lädchen Platz. Edna Müller und 
Susanne Zeugner bieten hier die 
Produkte aus Rosche und die 
Fleischkonserven vom Bauck-
hof Klein Süstedt an. Das breite 
Sortiment besteht aus  Mehlen, 
Flocken, Kleie, Müslis sowie 
Back- und Dessertmischungen. 
Ein besonderer Schwerpunkt der 
Bauckhof-Produktion lag in der 
Entwicklung von Rezepturen, 

Im Gewerbegebiet Duhenweitz in Rosche produziert die Firma Bauckhof Naturkost-Getreideprodukte wie Mehl, Backmischungen 
und Müsli in biologisch-dynamischer Qualität.

die auch für Allergiker geeignet 
sind. So werden auf einer sepa-
raten Mühle glutenfreie Mehle 
produziert. Zum Gelingen die-
ser Backmischungen braucht 
man weder Milch noch Ei. Auf 
den Rückseiten der Verpackun-
gen findet der Verbraucher im-
mer auch alternative Zuberei-
tungsvarianten. 
Daneben gibt es im Bauckhof 
Lädchen ein ausgewogenes Bio-
laden-Sortiment, zu dem Scho-
kolade, Milchprodukte, Pasta 
oder die Voelkel-Säfte gehören. 
Außerdem liefert die Bäckerei 
Rasche aus Zernien täglich fri-
sches Brot und Brötchen. „In 
erster Linie war das Lädchen 
für unsere Mitarbeiter gedacht, 
die sich nach Produktionsende 
schnell noch mit dem Nötigsten 
versorgen können.“ lacht Edna 
Müller. „Wir möchten aber für 
alle da sein, die Wert auf gesun-

de Ernährung legen, und freuen 
uns deshalb besonders über Kun-
den von außerhalb. Alle Kunden 
haben die Möglichkeit, die von 
uns produzierten Produkte güns-
tig einzukaufen, und es wird 
eine Rabattkarte geben.“ Für ei-
nen Einkauf im Warenwert von 
zehn Euro bekommt man einen 
Stempel. zehn Prozent Nachlass 
auf den nächsten Einkauf erhält 

Das�Bauckhof-Lädchen�ist�im�Verwaltungsgebäude�untergebracht��� Foto:syt
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Herzlichen Glückwunsch
zu den neuen Räumen!

Die Maurerarbeiten 
führte aus:

Schlüsselfertige Bauten
Altbau • Reparaturen

Am Kirchkamp 1+3
29571 Rosche

Telefon: 05803 566

SCHULZ

Zimmerei GmbH & Co. KG

Lutherstraße 12 • 29571 Rosche • Tel. (05803) 372 
Fax (05803) 1410 • info@zimmerei-frommhagen.de

• Holzbau
• Dämmung
• Fachwerk
• Fassade

• Holzrahmenbau
• Innenausbau
• Carport
• Sanierung

Jörg Frommhagen

Wir führten die Zimmerarbeiten und den Trockenausbau aus.

 RITZER DORFSTRASSE 26
 29410 SALZWEDEL /OT RITZE

man dann bei Vorlage von zehn 
Stempeln. 
Edna Müller ist begeistert: „ Auf 
diesem Weg möchten wir uns 
als Mitarbeiter bei allen Firmen 
und Handwerkern bedanken. 
Der Umbau mit seinen großen, 
hellen Räumen ist wunderschön 
geworden. Wir fühlen uns alle 
sehr wohl.“ 
„Etwas Neues muss man feiern“ 
finden Edna Müller und Susan-
ne Zeugner. Und so wird es am 
9. November eine kleine offizi-

elle Eröffnungsfeier des Bauck-
hof Lädchens geben. An diesem 
Tag sind alle Neugierigen ganz 
herzlich eingeladen, um sich 
im Lädchen umzusehen. Als 
besondere Überraschung kann 
man dann auch die Kuchen aus 
den Bauckhof-Backmischungen 
probieren. 
Das Bauckhof Lädchen ist für 
Sie geöffnet von Montag bis 
Freitag in der Zeit von 9 bis 15 
Uhr.�� syt

Wir wünschen eine
schöne Adventszeit

Im Lädchen ist ein attraktivees Bio-Sortiment zu finden Foto:syt

Das�Verwaltungsgebäude�wurde�energetisch�saniert� Foto:syt
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Jörn Dreher
dreher-trocknungen

technische

Gebäudetrochnung
Ostermarsch 12
29525 Uelzen
Tel. 0581-9 71 29 36
Fax 0581-9 71 29 37
Mobil: 0160-8 07 19 25
www.dreher-trocknungen.de
24 Stunden erreichbar!

 Leckortung
 Wasserschäden
 Estrichdämmschicht
 Wand- und Deckentrocknung
Absaugen von 
stehendem Wasser
 Thermografie

Maschinen-Container-Verleih
Gehwegreinigung

Gartenpflege
Baumfällung

29525 Uelzen • Alte Wiesenstraße. 17
Tel.: 0581 79992 • Mobil: 0171 4157581

Mail: gerdmrowka.aol.com

X Bremsendienst
X LKW-Service
X KFZ-Reparaturen
X TÜV
X Gabelstapler
X Kommunale Geräte
X Gartengeräte
X Reinigungsgeräte
X Feuerlöschprüfungen
X Melktechnik
X Reifendienst

Salzwedeler Str. 8 / 29562 Suhlendorf / Tel. (0 58 20) 98 58-0 / Fax VK 98 58-10 / Fax ET 98 58-55

E-Mail: info@LandmaschinenEggers.de / www.LandmaschinenEggers.de

Service-Center Ebstorf: Brüggerfeld 32 / 29574 Ebstorf / Tel. (0 58 22) 9 41 93 50

Service-Center Ohrdorf: Eichelkamp 38 / 29378 Wittingen / Tel. (0 58 39) 2 55

Service-Center Wahrenholz: Im Gewerbegebiet 1 / 29399 Wahrenholz / Tel. (05835 - 968850)

Leidenschaft für 

Landwirtschaft

Feuerwehrsenioren

Jahrestreffen
Zu ihrem alljährlichen Treffen 
fanden sich die Mitglieder der 
Feuerwehrsenioren der Samt-
gemeinde Rosche im Feuer-
wehrkameradschaftsheim in 
Nateln zusammen. 
Der 1. Vorsitzen-de, Friedrich 
Wilhelm Schulze, hatte eine Be-
triebsbesichtigung der „Lebens-
hilfe“-Werkstätten in Uelzen ge-
plant. Gemeinsam fuhren die 50 
Kameraden mit dem Bus nach 
Uelzen. Dort begrüßte uns der 
Betriebsleiter Sven Lühr. Wir 
wurden in zwei Gruppen durch 
die einzelnen Werkstätten ge-

führt, in denen Menschen mit 
Behinderung ihrer jeweiligen 
Arbeit nachgingen. Die Besich-
tigung sollte dazu dienen, uns 
Außenstehenden die Arbeit mit 
behinderten Menschen nahezu-
bringen. Alle Teilnehmer waren 
beeindruckt von der Arbeit der 
Behinderten.

Beim abschließenden Pellkar-
toffelessen dankten die Teilneh-
mer dem Vorstand für diesen 
interessanten Einblick in eine 
Welt, die den meisten von uns 
nicht zugänglich ist. sovd

SoVD-Ortsverband Rosche

Kaffee und Grillen
Die Frauengruppe des SoVD-
Ortsverbandes Rosche hat ihren 
jährlichen Kaffee- und Grill-
nachmittag im Dorfgemein-
schaftshaus in Jarlitz organisiert. 
Die Leiterin der Frauengruppe, 
Wilma Behrent, begrüßte rund 
40 Mitglieder und Gäste zu 
einem gemütlichen Nachmittag 
bei regem Gedankenaustausch. 
Bei schönstem Wetter gab es 
Kaffee und selbstgebackenen 
Kuchen. Gegen Abend wartete 
dann der Grillmeister mit lecke-
ren Steaks und Bratwürsten auf. 
Dazu gab es selbstgemachte Sa-
late. Natürlich gab es auch kalte 
Getränke, damit niemand ver-
dursten musste. sovd

Wenn Engel reisen, lacht der 
Himmel. Bei schönstem Son-
nenschein fuhren Mitglieder aus 
den Ortsvereinen Altenmedin-
gen, Bienenbüttel, Himbergen, 
Suderburg, Suhlendorf und Uel-
zen zur großen Jubiläumsfeier 
nach Springe. 
Mit Tausenden weiteren Be-
suchern erlebten sie eine in-
teressante Veranstaltung. Im 
Außenbereich wurde der Über-
schlagsimulator des ADAC rege 
genutzt: „Das ist schon ein mul-
miges Gefühl, wenn sich das 
Auto dreht und einem das gan-

ze Blut in den Kopf schießt“, 
so Annegret Frech und Gundu-
la Lindemann, während Frank 
Frech das einfach „spannend 
und interessant“ fand. „Unsere 
Blutspendebuffets sind besser. 
Das hier ist nicht wirklich at-
traktiv“, so die Teilnehmerinnen 
einstimmig und etwas enttäuscht 
von dem Angebot vor Ort. 
Sehr gelungen waren die Vor-
führung der Rettungshundestaf-
fel und einige Vorträge, bei-
spielsweise „Vom Lebenssaft 
zum Arzneimittel – Was leistet 
der DRK-Blutspendedienst“; 

50 Jahre DRK-Blut-
spendedienst Springe

„Rückblick und Zukunft der 
Rotkreuzarbeit“ sowie „Wie 
kann ich meinen Blutspendeter-
min in die Medien bringen“. Für 
das leibliche Wohl war durch-
gehend gesorgt, ob nun mit def-
tigen Suppen, Fleisch, Wurst 
sowie einem großem Kuchen-
buffet, Kaffee Kaltgetränken. 
verschiedenen Beim Essen und 
Trinken und bei der Busfahrt 
„konnten wir richtig schön mit-
einander klönen“, so die Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen 
des DRK Uelzen. drk

Gelungene Vorführung beim DRK Springe . Foto: DRK

Gemütliches Treffen im Jarlitzer Dorfgemeinschaftshaus Foto syt
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Schnega / Göhr

Der Herr der Saiten

Der Harfe wird nachgesagt, dass 
sie das Instrument der himm-
lischen Sphären sei. Vielleicht 
ist das so, weil die Saiten feine 
Obertöne erzeugen, die lange 
nachschwingen, und ihr Klang 
so sehr beruhigend ist. Auf 
einem ehemaligen Bauernhof in 
Göhr hat der Harfenbauer Frank 
Sievert, gemeinsam mit seiner 
Familie und Lebensgefährtin 
Tanja Zeps, sein Werkstatt-Ate-
lier eingerichtet und fertigt mit 
wunderbarem handwerklichen 
Geschick dieses Instrument.
Vor sechzehn Jahren verschlug 
es den Westfalen ins Wendland. 

Der Weg zum Musikinstrumen-
tenbau führte unter anderem 
über die Musik und die Malerei. 
Am Grafikdesignstudium inter-
essierten ihn in erster Linie die 
verschiedenen Techniken des 
Malens und Skizzierens. Noch 
während des Studiums arbeitet 
er als Klavier- und Orgelstim-
mer. Die zweite Begegnung mit 
einem Instrument, die antropo-
sophische Leier, lässt ihn dann 
den Weg zum Harfenbauer ein-
schlagen. Seine erste keltische 
Harfe hat allerdings einen Feh-
ler: Sie war auf der falschen Sei-
te besaitet, was ihm die Belusti-

gung der Zunft einbrachte. Der 
glückliche Zufall schickte ihm 
dann jedoch den ersten Kunden: 
einen Linkshänder. 
In der Werkstatt beginnt eine 
Reise durch die Musikgeschich-
te: Hier entstehen die nach ih-
rer geografischen Herkunft be-
nannten keltischen Harfen; die 
im 17. und 18. Jahrhundert weit 
verbreiteten, metallbesaiteten, 
irischen Harfen, die Clairsé-
achs und gotische Harfen, de-
ren weicher und lautenartiger 
Klang typisch im ausgehenden 
Mittelalter war. Schablonen und 
Laubhölzer liegen bereit, um aus 
dem überlieferten historischen 
Fundus diese wunderschönen 

Instrumente entstehen zu lassen. 
„Die größte Herausforderung 
für den Instrumentenbauer ist 
die Balance zwischen Statik und 
Klang.“ Frank Sievert lässt sich 
beim Bau eines Instrumentes 
auch gern inspirieren und geht 
dann eigene Wege: Am Ende 
stehen immer „mit Liebe und 
Freude“ gefertigte Instrumente, 
die durch keltische Flechtband-
verzierungen oder Intarsien per-
sönlich und individuell sind.
Harfen werden diatonisch besai-
tet, es gibt keine Halbtöne. Für 
die notwendigen Halbtöne baut 
Frank Sievert Halbtonklappen. 
Die zu den Harfen zugehörigen 
Bass-Saiten fertigt dann Tanja 

Zeps. Das Wort „süchtig ma-
chend“ fällt im Zusammenhang 
mit der Passion für den Bau von 
Windharfen. Hier streicht der 
Wind über die Saiten und lässt 
ein „singendes, lebendiges und 
zauberhaftes Klanggebilde“ 
entstehen, das vollkommen ab-
sichtslos ist und sich selbststän-
dig verändert.  
Tipp: Zur nächsten Kulturellen 
Landpartie öffnet Frank Sie-
vert wieder seine Ateliertüren 
– seine Webseite kann man aber 
schon vorher besuchen: www.
sievert-harps.de syt

Ein Harfenbauer und meisterhafte Werke in Holz, Klang 
und Form.

Harfenbauer Frank Sievert.  Foto syt

Unter der Aufsicht des Harfenbauers kann man sein eigenes Instrument anfertigen. 

In der Werkstatt des Harfenbauers. Foto: syt



Seite 16  Nr. 4/2012

Land & Leben

Massage klassisch – Wellnessmassage – Wärmebehandlung
Medi Tape – Energetische Schmerzbehandlung 
Cranio Sacrale Integrationstechnik – Fußreflex – Fußpflege

Uelzener Straße 15 – 29571 Rosche – Telefon (05803) 1230

Massagepraxis Rosche
Marina Voß und Marion Helms 
Staatl. geprüfte Masseurinnen

– Elektroinstallation –
in privaten und gewerblichen Objekten

ELEKTRO Werwein

(� (0 58 20) 97 08 67
Fax:�(0 58 20) 97 09 43

Berliner Straße 12
29562 Suhlendorf

Mobil: (0160) 99 88 77 07

Innen-Ausbau & -Umbau

TROCKENBAU
Jens Baumann

Wellendorf 105
29562 Suhlendorf
Tel.: 0 58 20 / 12 32
Fax: 0 58 20 / 12 41
Mobil: 01 71 / 8 41 84 23
E-Mail: baumann_jens@web.de

 Trockenbau
 Laminat & Parkett
 Akustikdecken
 Altbausanierung
 Dachfenster
 Überdachungen & Vordächer
 Fenster & Türen
 Zaunbau

Schmölau

Von Bildern, die man lesen kann
Durch das Blätterdach der großen Robinien tanzen die Son-
nenstrahlen. Hier, auf dem Robinienhof in Schmölau, ist Sabine 
Auffarth zu Hause. Ruhig und klar spricht sie über ihr Hobby, 
der Kalligrafie. Immer wieder fällt das Wort schön: Es sei eine 
schöne Herausforderung, die Kunst des „Schönschreibens“.

Und es sind wirklich schöne 
Werke, die die Seele berühren. 
Ihr Handwerk, aus Worten 
Schriftbilder entstehen zu las-
sen, hat Sabine Auffarth bei der 
bekannten Kalligrafin Birgit 
Naß erlernt. 
Die Bilder sind Kompositi-
onen: Manchmal scheinen die 
Texte und einzelnen Buchstaben 
zu schweben, oder die Schrift 
wiegt sich wie Gras im Wind. 
So kann das Wort „tanzen“ mit 
schwungvoll geschriebenen-
Buchstaben zum Walzer werden 
und erscheint im zackigen Rot 
als Tango. 

Die Striche und Bögen der ein-
zelnen Buchstaben sind auch 
auf Leinwand gebannte Lebens-
linien und das Zusammenspiel 
der Acrylfarben ist ein Abbild 
der Seele. Die Farbzusammen-
stellung der einzelnen Bilder 
ändert sich im Laufe des Lebens 
und spiegelt Trauer, aber auch 
Hoffnung oder Freude; Fallen 
und wieder Aufstehen. „Man 
wird über die Jahre kritischer 
mit sich und seinen Arbeiten. 
Es entstehen kleine Schätze und 
manchmal ist das Loslassen ein 
Problem.“
Sabine Auffarth fertigt ganz per-

sönliche Geschenke, die mit ei-
genen Sprüchen, Gedichten oder 
Lebensweisheiten beschrieben 
sind. Es muss auch nicht immer 
eine Leinwand sein, die sie nach 
den Farbwünschen der Kunden 
beschriftet. „Man kann auf al-
les schreiben“; sie deutet auf 
eine Glasvase mit einem Zitat 
von Hermann Hesse, aber auch 
Weihnachtsbaumkugeln oder 
Steine hat sie schon mit schönen 
Buchstaben versehen.
Die kalligrafischen Arbeiten 
kann man direkt bei Sabine Auf-
farth unter der Telefonnummer 
0 58 63/15 77 bestellen. Fertige 
Arbeiten findet man in Andrea 
Lembkes Laden ARTIS in Ebstorf 
oder in Seedorf im Laden Ander-
sen – dänischer Lebensstil.

Schöne Werke, die die Seele berühren. Foto: syt

Kalligrafie – die Kunst des schönen Schreibens. Foto: syt

Das besondere Geschenk zu

Weihnachten

UELZENER GEBÄUDEREINIGUNG

MEISTERBETRIEB
Silvester

Bürozeiten 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Oldenstädter Str. 33
29525 Uelzen
Telefon: 0581 6115
Fax: 0581 3891168

E-Mail: silvester-uelzen@t-online.de www.silvester-uelzen.de

Gutschein
für sämtliche

Reinigungsleistungen
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Praxis für Physiotherapie
Udo Millat

  Krankengymnastik
  Massage (Heißluft/Fango)
  Elektrotherapie
  Manuelle Lymphdrainage
  Hausbesuche

Öffnungszeiten: Mo. Fr. 8:00 12:00 Uhr, Mo. & Do. 17:00 19:00 Uhr
Termine nach Absprache auch außerhalb der Öffnungszeiten

Raiffeisenstraße 2, 29562 Suhlendorf 
Tel. (0 58 20) 9 70 16 40, Mobil (01 71) 6 58 57 32

TATENDORFER STR. 8-10
29574 EBSTORF

TELEFON: 05822 2580
TELEFAX: 05822 9419199

E-mail: ebstorf@haushoheneck.de
Internet: www.HausHoheneck.de 

Bis zu einer Größer von 18” und einer Reifenbreite von 
245mm. 4-teiliges Set mit separaten Taschen für Rad-
bolzen und einfacher Zuordnung durch Kennzeichnung. 

Lübeln/Küsten

Wenn der Wind...
... des Wandels weht, bauen die 
einen Mauern, die anderen Wind-
mühlen.“ Das sagt schon ein 
altes chinesisches Sprichwort. 
Der Wandel in der Energiepoli-
tik führt auch zum „Windmüh-
lenbau“, denn die Erzeugung 
von Strom durch Windkraftan-
lagen gewinnt immer mehr an 
Bedeutung. Der Geschäftsführer 
der Elektroinstallation und An-
lagenbau Herman Popko GmbH, 
Matthias Pawlas, hat da nicht 
nur die als Investitionsmöglich-
keit bekannten Windkraftan-
lagen der Megawattklasse im 
Auge, sondern vor allem den 
Bereich der Kleinwindkraftanla-

gen. Vom spanischen Hersteller 
SONKYO bezieht er die Wind-
kraftanlagen mit verschiedenen 
Generatoren, die sich durch eine 
lange Lebensdauer, ein robustes 
Design und hochwertige Materi-
alien auszeichnen und außerdem 
absolut geräuscharm arbeiten. 
Die Leistungen des modernen 
und innovativen Unternehmens, 
das seinen Sitz in Küsten hat, 
reichen von der Projektierung, 
der Organisation und Monta-
ge bis hin zur Inbetriebnahme 
und Wartung einer Kleinwind-
kraftanlage. Diese werden mit 
vergleichsweise geringem Auf-
wand aufgestellt oder auf geeig-

nete Dächer montiert. Private 
Haushalte, landwirtschaftliche 
Betriebe oder gewerbliche Ein-
richtungen können vom Einsatz 
solcher Windkraftanlagen profi -
tieren. 
Durch breit gefächerte Quali-
fi kationen und weitreichende 
Erfahrung deckt das Personal 
das gesamte Feld der modernen 
Elektrotechnik ab. „Unser Unter-
nehmen zeichnet sich durch eine 
hohe Flexibilität aus. Wir sind 
offen gegenüber neuen Tech-
nologien, die wir zu attraktiven 
Preisen anbieten“, ist Matthias 
Pawlas überzeugt.

Die� Elektroinstallation� und�Anlagenbau� Herman� Popko� GmbH� in�
Küsten.�� Foto:�Popko�GmbHAdventsmärkte in der Region

Samstag, 10. November 2012
10 bis 17 Uhr
„Adventvorfreude“ 
Naturwerk Oetzen/Stöcken

12. bis 17. November 2012
Monag bis Freitag 8.30 bis 13 Uhr
und 14.30 bis 18 Uhr
Samstag 8.30 bis 12.30 Uhr
Adventswoche 
Kleines Blumenparadies, Suhlendorf

16. bis 25. November 2012
Winterlicht Woche
Duft- u. Wandelgärtnerei Schoebel, 
Bergen/Dumme

Samstag, 24. November 2012
Weihnachtsbasar 

im DRK-Haus Rosche
Adventsausstellung 

Hof  Lüske in Groß Ellenberg
ab 13 Uhr Gistenbecker Basar 

 St. Pauli Gemeinde Gistenbeck

Samstag, 24. November 2012 und 
Sonntag, 25. November 2012
Samstag 8 bis 17 Uhr
Sonntag 10 bis 17 Uhr
Adventsausstellung Gärtnerei 
Schlenstedt

•

•

•

30. November bis 
23. Dezember 2012
täglich ab 18 Uhr
Uelzener Weihnachtsmarkt in der Uelze-
ner Innenstadt

Samstag, 01. Dezember 2012
10 bis 17 Uhr „Sterniges-Elchiges-

Weihnachtiges“ Naturwerk in 
Oetzen/Stöcken

AWO Bad Bevensen Winterbasar 
Gemeindezentrum der ev. Kirche 
Bad Bevensen

ab 13 Uhr Weihnachtsmarkt Kirch-
straße in Clenze

Samstag, 01. Dezember 2012
Sonntag, 02. Dezember 2012
Samstag 14 bis 19 Uhr
Sonntag 11 bis 18 Uhr
Kunsthandwerk der Region und Töpfer-
kunst bei Andrea Berger in Ostedt

Sonntag, 02. Dezember 2012
10 Uhr Oldenstädter Adventsmarkt 

an der Klosterkirche in Oldenstadt
13 bis 18 Uhr Adventsmarkt 

Handwerksmuseum Suhlendorf

Samstag, 08. Dezember 2012
16 Uhr Weihnachstmarkt der 

Freiwilligen Feuerwehr Wrestedt 

•

•

•

•

•

•

auf  dem Rathausvorplatz
Samstag, 08. Dezember 2012

18 bis 22 Uhr Weihnachtlicher 
Nachtbasar auf  Burg Bodenteich

Sonntag, 09. Dezember 2012
Sonntag 11 bis 18 Uhr 

Familienweihnachtsmarkt auf  
Burg Bodenteich

14.30 Uhr 25. Weihnachtsmarkt im 
Gemeindehaus Wieren
Weihnachtsmarkt
St. Johannis-Kirche, Lüchow

14. bis 17. Dezember 2012
11 bis 20 Uhr
Siebenstern-Weihnachtsmarkt an der 
Dreikönigskirche von Bad Bevensen

Samstag, 15. Dezember 2012
ab 14 Uhr Weihnachtsmarkt und 
Flohmarkt für Bücher, Schall-
platten, CD’s Computerspiele, 
Weihnachtsschmuck in Rosche vor 
der St. Johannis-Kirche und im 
Gemeindehaus
Weihnachtsmarkt der Freiwilligen 
FeuerwehrNiendorf  II im Feuer-
wehrgerätehaus

Sonntag, 16. Dezember 2012
Weihnachtsmarkt der Freiwilligen 
Feuerwehr Langenbrügge am Feuerwehr-
gerätehaus

•

•

•

•

•

•
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Marktplatz 6
29562 Suhlendorf
Tel 05820/1771
Fax 05820/321
heinrich@groefke.com
www.groefke.com

Planung
Beratung
Ausführung

üMalerarbeiten
ü Gebäude-Diagnostik
üWasserschaden- und Bautrocknung
ü Estrich-Sanierung
ü Komplett-Sanierung
ü Gerüstbau

Schwade
B e s t a t t u n g e n

Sie können sich auf uns verlassen

Wenn der Mensch den Menschen braucht

Bad Bodenteich, Schützenstraße 10L
Telefon 0 58 24/12 59
Rosche, Lutherstraße 7a
Telefon 0 58 03/14 63

Suhlendorf, Uelzener Straße 2
Telefon 0 58 20/12 69
NEU: 24 Std. kostenlos
Telefon 0800 7249233

TORSTEN 
OLLESCH
Meisterbet r ieb

Heisterkamp 2
29588 Jarlitz
Telefon (05804) 970177
Telefax (05804) 970178

Audio Video
Kabelanschluss
Fernsehen
Antennenbau
Sat-Anlagen

Kennen Sie die Geschichte der 
Suhlendorfer Mühle? Wussten 
Sie, dass es in Suhlendorf ein 
privates Gymnasium gab? Oder 
dass der erste Omnibus-Linien-
verkehr im Landkreis Uelzen 
bereits im Jahr 1911 eingerich-
tet wurde – und zwischen Suh-
lendorf und Uelzen verlief?
Diese und viele weitere histo-
rische Informationen und An-

Suhlendorf – Eine Chronik
ekdoten fi nden sich in der Suh-
lendorfer Chronik, die in diesem 
Herbst bereits in der zweiten 
und aktualisierten Aufl age er-
schienen ist. 
Erhältlich ist die rund 600 Sei-
ten starke Chronik für 30 € im 
Suhlendorfer Gemeindebüro so-
wie im Architekturbüro Weich-
sel, Salzwedeler Straße 2, 29562 
Suhlendorf.

Das Jahr schreitet zügig vor-
an und die Tage werden wieder 
kürzer: Der Winter lässt nicht 
mehr allzu lang auf sich war-
ten. Im Landmarkt Rosche kann 
man jetzt schon für die kalte 

Start in die gemütliche 
Jahreszeit

Jahreszeit vorsorgen. Qualitativ 
hochwertiges Vogelfutter, Streu-
salz und robuste Schneeschieber 
sind bereits in großer Auswahl 
vorhanden. Auch alles, was man 
benötigt, um den Garten winter-

fest zu machen, bekommt man 
dort. Astscheren und weitere 
Gartengeräte von Fiskars, Stie-
fel gegen kalte und nasse Füße 
und Handschuhe für jeden nur 
erdenklichen Verwendungs-
zweck. Und nach der Gartenar-
beit belohnt man sich selbst mit 
dem bekannten und beliebten 
Glühwein der Marke Hitzkopf. 
Für die vierbeinigen Freunde 
gibt es im Landmarkt Rosche 
das Qualitätsfutter von Josera. 

Rolfs Musik-Tipp

Mit SAINT JUDE und 
„Diary Of A Soul Friend“ 
zurück in die Zukunft
Der gute alte Rock ’n’ Roll 
ist heutzutage bei den aktu-
elleren Bands kaum noch zu 
fi nden. Allerdings blitzt er ab 
und zu im gängigen Einheits-
brei doch mal wieder auf. So 
auch vor Kurzem wieder mit 
dem Debütalbum „Diary 
Of  A Soul Friend“ der Band 
SAINT JUDE.
Gigantisch – war mein erster 
Gedanke beim Hören dieser 
CD. Frontfrau Lynn Jacka-
man, mit ihrer angerauten, 
mal souligen oder auch ro-
ckig-rotzigen Stimme, ist 
eine wahre Wohltat für die 
Ohren. Sie erinnert deutlich 
an Janis Joplin oder neue-
re Sängerinnen, wie Dana 
Fuchs oder Beth Hart. Ge-
gen jeden Trend, hoffnungs-
los altmodisch – man fühlt 
sich in die frühen 1970er zu-
rückversetzt – und auf  altbe-

währte Zutaten bauend: So 
kann man die Musik dieser 
Band beschreiben. Das hat 
auch Stones-Gitarrist Ron 
Wood erkannt. Während der 
Aufnahmen hat er die Mu-
siker tatkräftig unterstützt 
und einen Track („Garden 
Of  Eden“) mit seinem Gitar-
renspiel bereichert.
Ohne Zweifel ist „Diary Of  
A Soul Friend“ eines der bes-
ten Alben im letzten Jahr, 
und eine Anschaffung ist ab-
solut lohnenswert. Sollte di-
ese Band zusammenbleiben, 
wird sie uns in den nächsten 
Jahren bestimmt noch ganz 
Großes bieten. 

Frohes Fest!

Buch
tip

p

AgriVet GmbH
Bevensener Str. 10 .  29571 Rosche

Tel.: 0 58 03 / 96 93 20

Der nächste Winter kommt
bestimmt!

Streusalz, Schneeschieber
und Vogelfutter
bereits vorrätig

Fenster · Türen · Treppen · Innenausbau · Insektenschutz
TischlerMeister Dirk Henkmann 

Kirchweg 6 / 29562 Suhlendorf / Telefon (0 58 20) 3 35
Mobil (01 71) 7 64 90 30 / Telefax (0 58 20) 16 68
E-Mail info@henkmann.de / www.henkmann.de

Wir beraten Sie gern!

TischlerMeisterDirk Henkmann
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Von Suhlendorf in die Kreisstadt

Die erste Omnibuslinie im 
Landkreis Uelzen

Die Kraftwagen-Genossenschaft Suhlendorf betrieb den ersten Liniendienst nach Uelzen.  Foto: Chronik Suhlendorf

Am Dienstag, 18. August 1911, rumpelte ein festlich ge-
schmückter Omnibus auf Vollgummireifen über die kopfstein-
gepfl asterte Straße von Suhlendorf nach Uelzen. Sechs Stati-
onen lagen auf seinem Weg, Endstation war das Hotel Stadt 
Hamburg, wo Bus und Fahrgäste vom Bürgermeister der Stadt 
empfangen wurden. Damit war die erste Omnibuslinie des 
Landkreises Uelzen eröffnet. 

1911 waren die meisten Hauptor-
te des Landkreises bereits an Ei-
senbahnlinien angeschlossen. 
1847 war die Linie Lehrte–Uel-
zen–Harburg eröffnet worden, 
1873 folgte die Amerikalinie 
von Berlin über Salzwedel und 
Uelzen nach Bremen, und seit 
1900 war die Strecke von Uel-
zen nach Braunschweig durch-
gängig befahrbar. 1911 zeich-
nete sich auch bereits der Bau 
der Linie Dannenberg–Uelzen 
über Zernien und Weste ab, die 
künftig Teile des Nordostkreises 
an das Schienennetz anbinden 
sollte (was dann allerdings erst 
1924 geschah). Im Kreis Uelzen 
schien der allgemeine Trend zur 
Erschließung auch des „Hinter-
lands“ durch die Eisenbahn zu 
herrschen. Von dieser Entwick-
lung war der Raum Rosche-Suh-
lendorf bisher allerdings ausge-
spart worden. Zwar waren 1910 
die Planungen für eine Verbin-
dung Lüchow–Clenze–Uelzen 
wieder in Gang gekommen, 
aber ob und wann diese reali-
siert werden würde, stand noch 
in den Sternen – und tatsächlich 
verliefen diese Pläne nach dem 
Krieg ja auch im Sande. 

Gut möglich also, dass die Suh-
lendorfer nicht auf eine Eisen-
bahnverbindung in ferner Zu-

kunft hoffen, sondern die Sache 
lieber selbst in die Hand neh-
men wollten. An eine „eigene“ 
Eisenbahnlinie war dabei na-
türlich nicht zu denken – aber 
warum es nicht mit Omnibussen 
versuchen? Offenbar war es der 
damalige Lehrer August Kohl-
weyh, der vermutlich Anfang 
1911 diese Idee zuerst ausge-
sprochen hatte und damit schnell 
auf offene Ohren gestoßen war. 
In Suhlendorf amtierte zu dieser 
Zeit der tatkräftige Pastor Han-
sen, in dessen Amtszeit sechs 
Jahre zuvor die neugotische 
St.-Marien-Kirche errichtet 
worden war. Hansen griff nun 
Kohlweyhs Anregung auf und 
sorgte dafür, dass diese in atem-
beraubender Geschwindigkeit 
umgesetzt wurde: Am 10. Feb-
ruar warb er in einem Vortrag 
vor dem Landwirtschaftlichen 
Verein für die geplante Buslinie, 
und bereits am 17. Februar 1911 
konnte er die Gründungsver-
sammlung der „Kraftwagen-Ge-
nossenschaft Suhlendorf-Uel-
zen“ in Strampes Gasthaus in 
Wellendorf leiten. Schon zwei 
Monate später fand dann die 
eingangs geschilderte Einwei-
hungsfahrt der neuen Buslinie 
statt. 

Unterstützung für ihre Pläne er-

fuhren die Suhlendorfer dabei 
aus Uelzen. Von einer regelmä-
ßigen Busverbindung zwischen 
dem Ostkreis und der Kreisstadt 
versprach man sich natürlich 
positive Impulse für die Ent-
wicklung der Stadt. Es ist da-
her kein Wunder, dass sich auch 
namhafte Uelzer Geschäftsleute 
an der Suhlendorfer Genossen-
schaft beteiligten. Neben den 
Landhändlern Wendtland und 
Cordes sind hier unter anderem 
Carl Klappenbach und Wilhelm 
Dencker zu nennen. Der Bren-
nereibesitzer und Gastwirt Den-
cker saß sogar im Aufsichtsrat 
der Genossenschaft. 

Zwei Omnibusse zu einem Preis 
von insgesamt 27.500 Mark hat-
ten die Suhlendorfer Genossen 
angeschafft. Für einen Fahrpreis 

von einer Mark beförderten die 
Busse ihre Passagiere dreimal 
am Tag. Die anfangs geäußerten 
Befürchtungen, die Linie wür-
de sich nicht rentieren, erwiesen 
sich schnell als unbegründet. Im 
Gegenteil: Schon im Oktober 
1911 konnte der Fuhrpark um 
einen weiteren Bus zu einem 
Kaufpreis von 16.000 Mark er-
weitert werden. Der Erfolg der 
Suhlendorfer beeindruckte of-
fenbar auch die Nachbarschaft. 
1912 beantragten Rosche und 
Holdenstedt, ebenfalls in den 
Linienverkehr der Genossen-
schaft einbezogen zu werden, 
wozu es jedoch in beiden Fällen 
nicht kam. 
Und so waren es auch keine be-
trieblichen Gründe, die der ers-
ten Omnibuslinie des Kreises 
bereits nach drei Jahren ein Ende 

bereiteten. 1914 brach der Ers-
te Weltkrieg aus, und sogleich 
zog die Militärverwaltung die 
drei Busse der Genossenschaft 
gegen eine Entschädigung von 
33.000 Mark ein. Der Reiner-
trag von 9.000 Mark wurde un-
ter den Mitgliedern aufgeteilt, 
und am 28. September 1914 ver-
sammelten sich die Genossen 
zur letzten satzungsgemäßen 
Versammlung. Damit fand ein 
kurzes, aber fast schon visio-
näres Kapitel der Suhlendorfer 
Geschichte sein Ende. 

Mehr über die erste Omnibusli-
nie im Kreis Uelzen können Sie 
nachlesen in: „Suhlendorf, eine 
Chronik“, 2. Aufl age 2012.
� Tilman�Grottian

2013
Suhlendorfer Ansichten

Suhlendorfer Ansichten 2013
Bildkalender

14 Blatt, 25 Abbildungen
210 x 297 mm, Spiralbindung

9,80 Euro
Elegante Herren in Gehrock und Zylinder – und spielende Kinder, Pferdekutschen und Nobel-
karossen, Heuernte, Sportkanonen und Zeugnisse der lokalen Vergangenheit: Der Kalender 
Suhlendorfer�Ansichten versammelt berührende Bilder lebendiger Heimatgeschichte! 
Schon im fünften Jahr zeigt der Kalender die Schönheit und Geschichte unserer Region: histo-
rische Aufnahmen aus Suhlendorf und Blicke in die Nachbarschaft.

Der Kalender Suhlendorfer Ansichten 2013 ist erhältlich ab 5. Dezember 
(im Verlag und im ausgewählten Einzelhandel).
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NachherNachher

So steigern Sie den Wert Ihres Hauses: Wir überbauen Ihre Treppe mit neuen
schönen Stufen aus Massivholz oder Laminat. Für alle Treppenarten geeignet.
Die Vorteile: Kein Rausreißen, kein Bekleben. Während der Renovierung begeh-
bar. Ausgereiftes und bewährtes System - erstklassige Qualität seit 35 Jahren.

Alte Treppe?
So steigern Sie den Wert Ihres Hauses: Wir überbauen Ihre Treppe mit neuen

Wieder schön und sicher!Wieder schön und sicher!

Vorher NachherNachherVorher
AS-Fachbetrieb

Jetzt informieren:
Telefon: 0581 44033
www.behling.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb
Stefan Behling
Domänenstr. 1
29525 Uelzen

Inhaber
A.Ose
Braunhirschstr. 42
29223 Celle

Mobil: +49 152 04943322
Telefon: +49 5141 2190866

Fax: +49 5141 2190865
E-Mail: celle.automobile@gmx.de

www.celle-automobile.de

Ankauf & Verkauf von Unfall- und Ge-
brauchtwagen. Wir haben Interesse an 
Ihrem Fahrzeug. Wenn Sie es ver-
kaufen möchten, jetzt oder später, 
mit hohem Km-Stand, mit Motor- 
oder Unfallschaden, auch ohne 
TÜV, dann rufen Sie uns bitte an.

Kälte T Klima T Elektro
Wolfgang Schulz
Kälteanlagenbauer-Meister
 Elektroinstallateur-Meister

T Industrie- und Gewerbekälte
T Kühlzellen, Kühltheken
T Wärmepumpen, Wärmerückgewinnung
T Klimaanlagen
T Elektroinstallation
T Verkauf, Reparatur und Kundendienst

Wellendorf 44 T 29562 Suhlendorf 
Telefon (05820) 1751 T Fax (05820) 970361 T Mobil (0171) 5213420 

E-Mail: kaelteschulz@t-online.de

Nicht verschlafen!
Vor dem 21.12.2012  
günstige Beiträge sichern.

VGH Vertretung 
Marco Schlopies
Lüchower Str. 14
29571 Rosche
Tel. 05803 9694169
Fax 05803 9694170
www.vgh.de/marco.schlopies
schlopies_marco_vertretung@vgh.de

Die Unisex-Tarife 
kommen.

So bleibt die Wärme 
im Haus
Mit Sonnenschutz-Lösungen für 
Dachfenster lassen sich auch die 
Heizkosten senken

(djd). Ein Sonnenschutz für die 
nasskalte Jahreszeit? Was zu-
nächst paradox klingt, hat durch-
aus seine Berechtigung. Denn 
im Winter kommt ein Vorteil 
von Jalousetten, Faltstores, Ver-
dunkelungs- und Sichtschutz-
Rollos zum Tragen, der sich für 
Eigentümer und Mieter in Euro 
und Cent auszahlt: Die Syste-
me sorgen an frostigen Tagen 
für eine „Innendämmung“ der 
Dachfenster, sodass teure Heiz-
energie nicht ungenutzt entwei-
chen kann. Die Dämmleistung 
erhöht sich um bis zu 20 Pro-
zent. Und für einen Schutz vor 
ungebetenen Blicken sorgen die 
Elemente obendrein.

Angesichts stetig steigender En-
ergiepreise bemüht sich heutzu-
tage wohl jeder, die Heizkosten 
möglichst niedrig zu halten. Da-
bei lässt sich mit einfachen Mit-
teln und überschaubaren Kosten 
die Effizienz deutlich verbessern 
- das nutzt der Umwelt und senkt 

zugleich auf Dauer den Energie-
verbrauch. So schützen Rollos 
und andere Lösungen für Dach-
fenster zum Beispiel von Velux 
vor teuren Wärmeverlusten. Für 
diesen Effekt verantwortlich 
ist eine zusätzliche, dämmende 
Luftschicht, die zwischen Fens-
terscheibe und dem Sonnen-
schutz-Element entsteht. Dieser 
natürliche Puffer reduziert das 
Entweichen der Heizenergie 
durch das Fenster und hält die 
Wärme besser im Haus.

Die Systeme lassen sich schnell 
und einfach nachrüsten, um die 
Fenster im obersten Geschoss 
winterfest zu machen. Und 
auch Kombinationen sind nach 
Bedarf möglich: Neben einem 
Verdunkelungs-Rollo für einen 
ungestörten Schlaf kann bei-
spielsweise ein Faltstore oder 
Sichtschutz-Rollo angebracht 
werden, das unerwünschte Bli-
cke aus benachbarten Gebäuden 
abhält. Besonders komfortabel 
ist die bei allen Produkten an-
gebotene elektrische Bedienung. 
Die Sonnenschutzlösungen kön-
nen darüber hinaus durch die in-

dividuell wählbaren Farben und 
Dekore auch in der Gestaltung 
der Räume stilvolle Akzente set-
zen. Unter www.velux.de gibt es 
alle weiteren Informationen und 
Adressen von Fachbetrieben in 
der Nähe.

Auch�im�Winter�hat�der�Sonnen-
schutz�am�Dachfenster�seine�Be-
rechtigung:� So� lässt� sich� man-
cher� Euro� bei� den� Heizkosten�
sparen.� Foto:�djd/Velux

Oldenstadt

Neues Gesicht für die 
alte Treppe
Stufe für Stufe könnten man-
che Treppen eine Geschich-
te erzählen: Da sind die vielen 
Farbschichten, von mehreren 
Generationen aufgetragen; die 
abgelaufenen Stufen, die von 
zahllosen Schritten zeugen; oder 
die blanken Handläufe, auf de-
nen manche Kinder in die Tie-
fe rutschten. Manchmal werden 
die abgelaufenen Kanten aber 
zum Sicherheitsrisiko oder die 
blanken Stufen sehen einfach 
nicht mehr schön aus. Jetzt muss 
nicht unbedingt eine neue Trep-
pe her: Gutes sollte man erhal-
ten, denn meist ist der Kern der 
Treppe noch völlig intakt. 
Der gelernte Tischler Stefan 
Behling führt einen der 550 
PORTAS Fachbetriebe, die 
hochwertige und langlebige Re-
novierungslösungen für Trep-
pen, aber auch Küchen oder 
Fenster anbieten. 

Damit aus einer alten Treppe ein 
Schmuckstück wird, werden die 
einzelnen Stufen mit Echtholz 
oder Laminat überbaut. Den 
Abschluss bilden Acryllacke, 
die langlebige und absolut pfle-
geleichte Oberflächen entste-
hen lassen. Doch nicht nur für 
die Stufen, sondern auch für die 
seitlichen Wangen und Hand-
läufe hält die Firma Lösungen 
bereit, damit eine alte Treppe 
neuen Charme bekommt. 

Die Vorteile dieser Lösungen 
liegen auf der Hand: Die Trep-
pe bleibt während der Renovie-
rungsarbeiten begehbar und die 
Arbeiten sind meist an einem 
Tag abgeschlossen. 
„Unser wichtigstes Ziel“, so Ste-
fan Behling, „sind zufriedene 
Kunden.“ Stefan Behling bietet 
eine kostenlose Beratung in den 
eigenen vier Wänden. Vereinba-
ren Sie einen Termin unter:
Tel.: 05 81/4 40 33

�Der�Portas-Fachbetrieb�in�Oldenstadt�.� Foto:�syt
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Fleisch- und Wurstwaren
täglich frisch in Ihrem
Edeka-Markt Mosch in Suhlendorf

Einbauküchen

Bahnhofstraße 18 • 29574 Ebstorf
Tel. (0 58 22) 34 78 • Fax (0 58 22) 36 84

 Planung und Ausstattung Ihrer Traumküche
 über 180 Farb- und Frontvarianten
 hochwertige Markenqualität

www.einbaukuechen-peters.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 09.00 bis 13.00 Uhr

Marco Schwedland
– Automobile –

Gebrauchtfahrzeuge
An- und Verkauf
Garantie•Finanzierung

•
•
•

Hauptstraße 49
29559 Wrestedt/Wieren
Tel.: 05825 9858958
Fax: 05825 9858959
Mobil: 0170 7613173

marco.schwedland@schwedland-automobile.de

4000028691-1

Team Autohaus Strecker

Wir reparieren

alle Marken !

Jetzt Winterreifen aufziehen lassen

Marco Schwedland
– Automobile –

ZWEI STARKE PARTNER
UNTER EINEM DACH

29559 Wrestedt-Wieren

Männergesangvereine Himbergen/Rosche

Schläft ein Lied in allen 
Dingen

Nicht weniger als acht Chöre ha-
ben sich seitdem seinem Dirigat 
anvertraut.
2005 übernahm er die Leitung 
des Männergesangvereins Him-
bergen, der seit 1869 besteht. Es  
folgte 2010 die Leitung des Män-
nergesangvereins Harmonie, der 
in Rosche beheimatet ist. Heute 
haben sich die zwei weiterhin 
eigenständigen Vereine zu einer 
Singgemeinschaft zusammenge-
schlossen und treffen sich wech-
selnd in Süttorf, Rosche oder 
Weste, um an den Mittwocha-
benden gemeinsam zu proben. 
Nachwuchs ist rar, aber durch 
den Zusammenschluss sind ge-
nügend Sänger vorhanden, um 
alle Stimmen zu halten. Die 
34 aktiven Mitglieder der bei-

den Gesangvereine singen vier-
stimmig: Zwei Tenor- und zwei 
Bassstimmen tragen die Lieder 
und lassen den Zuhörer eintau-
chen in die Welt der Töne.
Den Ursprung der heutigen Ge-
sangvereine findet man in den 
Liedertafeln, die sich seit Anfang 
des 19. Jahrhunderts gründeten. 
Sie waren damals das, was man 
heute soziale Netzwerke nennt: 
Man pflegte das Zusammensein 
bei einem guten Essen, schloss 
Geschäfte und tauschte Neuig-
keiten aus. Und nicht jeder durf-
te mitsingen, das blieb dem gut 
situierten Bürgertum vorbehal-
ten. Um entsprechendes Lied-
gut zu schaffen, benutzte man 
häufig Volkslieder, die für den 
vierstimmigen Männersatz ar-

Und es scheint, Mathias Wegener kennt das Zauberwort, damit 
die Welt anhebt zu singen. Der 55-jährige studierte Pianist 
und Musiklehrer kam mit Frau Christine und seinen beiden 
Kindern vor zehn Jahren nach Klein Süstedt und zählt heute 
zu den bekanntesten Musikern des Landkreises.

rangiert wurden. Hier taten sich 
besonders Carl Zelter und Fried-
rich Silcher hervor. 
„Musik macht das gesprochene 
Wort erst groß, zaghaft oder 
drängend.“ Es ist Mathias We-
gener wichtig, dass die Musik 
Einlass in die Seele findet und 
dann von ganz tief innen er-
klingt. Sein Antrieb ist die En-
ergie, die Geschwindigkeit, die 
Schwingung, die Richtung von 
Tönen. Es gelingt ihm, dass die 
Männer nicht einfach ein Lied 
absingen. Sie lassen eine Ge-
schichte entstehen und „erzäh-
len“ von Gefühlen wie Freude 
und Glück, laut in die Welt hin-
ausgeschrien; ein anderes Mal 
leise und fast verzagt von Trau-
er, Angst und Verzweiflung. 
Und so geht sie unter die Haut, 
berührt und nimmt den Zuhörer 
gefangen, die altslawische Wei-
se, die die Männer zum Volks-
trauertag vortragen werden.
Wer die Männergesangvereine 
hören möchte, der kann dies 
am 17.11. auf dem Friedhof in 
Testorf und am 18.11. beim Got-
tesdienst in Rosche. Beide Auf-
tritte werden im Rahmen des 
Volkstrauertages durchgeführt. 
Das große Weihnachtskonzert 
findet am 15.12. um 17.00 Uhr 
in der Kirche in Rosche statt.
Und wer dann selber Lust be-
kommt zu singen, der wendet 
sich an Mathias Wegener: 0171-
8161919. syt

Singen�macht�Freude,�nicht�nur�den�Chormitgliedern.� Foto:�syt
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Bahn-Media Verlag GmbH & Co. KG
 Erfolg braucht Informationen

 Der Bahn-Media Verlag bietet Publikationen über 
 Bahnen, Mobilität, Logistik und regionale Themen.
    Für unsere Verlagsprodukte suchen wir eine/n

freie/r Medienberater/in
f für den Anzeigenverkauf

 Ihr Aufgabengebiet:
■ Anzeigenverkauf für unsere regionalen Verlagsprodukte
 Ihr Pro� l:
■ Erfahrungen im Vertrieb
■ Hohe Motivation und Einsatzbereitschaft
■ Gepfl egtes und freundliches Auftreten
 Sie haben Spaß am Umgang mit Menschen – und Lust, unseren
 aufstrebenden Verlag mit Ihrem Engagement zu unterstützen?
 Unser nettes Team freut sich auf Sie! 
 Bahn-Media Verlag GmbH & Co. KG
 z. H. Andrea Wiechel-Kramüller
 Salzwedeler Str. 5, 29562 Suhlendorf
 Telefon: 05820  970177-10
 E-Mail: orga@bahn-media.com
 www.bahn-media.com

 Salzwedeler Str. 5, 29562 Suhlendorf
Das Magazin für Land & Leute im Ostkreis Uelzen und Umgebung
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Wasser ist unser wichtigstes Le-bensmittel: Ohne Wasser ist Leben für Menschen und Tiere nichtmöglich. Deshalb ist die ausrei-chende Versorgung mit gesun-dem, unbelastetem Wasser von entscheidender Bedeutung. Als Anfang der 60er Jahre des vergan-genen Jahrhunderts im Kreis Uel-zen viele der damals noch üblichen Haus- und Dorfbrunnen trocken-fi elen, wurde in den zuständigen Gremien des Landkreises einewegweisende Entscheidung ge-troffen: Am 24. Mai 1965 wurdeder Wasserversorgungszweck-verband Uelzen gegründet undmit dem systematischen Ausbauder regionalen Wasserversorgungbegonnen. Vor über zwanzig Jah-ren wurde das fl ächendeckende Versorgungsnetz vollendet, sodassheute mehr als 99 Prozent derEinwohner im Verbandsgebiet,das den Kreis Uelzen umfasst, Zu-gang zu frischem und gesundemLeitungs

zwei kommunale Versorgungsun-ternehmen: den WasserverbandDannenberg-Hitzacker kAöR und den Wasser-Verband-Wendlandmit Sitz in Lüchow. Letzterer ver-sorgt die Städte Lüchow und Wustrow, die Flecken Bergen/Dumme und Clenze sowie dieGemeinden Küsten, Lemgow,Luckau, Lübbow, Schnega, Tre-bel, Waddeweitz, Wolterdorf  und Gartow. Der Verband ist, wie der WasserversorgungszweckverbandUelzen auch, eine Körperschaftdes öffentlichen Rechts. Zum Vor-teil der Bürger: Nicht maximalerGewinn sondern Versorgungssi-cherheit und gesundes Wasser ste-hen im Vordergrund.Was die Gesundheit betrifft, liegt unser Wasser ganz vorn. Dies zei-gen die regelmäßigen Proben, die unsere Wasserversorger durchfüh-ren lassen müssen. „Das Trink-wasser in unserer Region v

Die Wasserversorgung im Ostkreis Uelzen und im Wendland
Trinkwasser – die Quelle unseres Lebens

Es ist noch gar nicht so lange her, da war die Wasserversorgung im 

ländlichen Raum weitaus weniger komfortabel als heute. Dorf- oder 

Hausbrunnen waren die Regel und die Wasserqualität war nach heutigem 

Standard nicht immer optimal.

Die Trinkwasserqualität im Landkreis Uelzen und im Wendland gehört zu den besten in Deutschland.
Foto: Fotolia

auf  die Verwendung v
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Wipperau-KurierAchtung: Neueröffnung NORMA 

Mo., 3. September in Suhlendorf
siehe Seite 12 und 13
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Echte Traktoren-Technik 
im Kleinformat

Die schlanken Allrounder von 
DEUTZ-FAHR machen im 
professionellen Einsatz eine 
gute Figur, denn im Gegensatz 
zu vielen anderen Wettbewer-
bern ist der Agrokid vom Kon-
zept her ein echter, vollwertiger 
Traktor im Kleinformat. 

Hauptmerkmal des Agrokid mit 
den Modellen Agrokid 210, 220 
und 230 sind die neuen Motoren 
mit vergrößertem Hubraum und 
mehr Leistung. Die wendigen, 
kompakten Traktoren sind mit 
wassergekühlten 4-Zylinder-
Motoren von 39 bis 50 PS (29 
bis 37 kW nach 2000/25 EC) 
ausgestattet, die selbstverständ-
lich die aktuelle TIER 3 Abgas-
norm erfüllen. Die Kühlanlage 
wurde in diesem Zusammen-
hang überarbeitet und auf die 
neuen Motoren abgestimmt. 

Seit vielen Jahren ist die Agrokid-Baureihe der Spezialtraktor 
für die Garten- und Landschaftspfl ege sowie für den Sommer- 
und Winterdienst in den Kommunen

Unter der einteiligen Motorhau-
be befi ndet sich zwischen Motor 
und Armaturenbrett ein vergrö-
ßerter Kraftstofftank mit einem 
Volumen von 38 Litern. 

Das synchronisierte Schaltge-
triebe mit 12/12-Gängen wird 
auf Wunsch um eine Kriech-
ganggruppe mit 16/16-Gängen 
ergänzt, so dass je nach Berei-
fung Fahrgeschwindigkeiten 
von ca. 230 m/h bis 30 km/h er-
reicht werden. 
Weitere Pluspunkte bietet der 
Agrokid durch die serienmä-
ßigen Differenzialsperren für 
Vorder- und Hinterachse sowie 
die Portal-vorderachse, die mit 
ihrer großen Bodenfreiheit ein 
Arbeiten auch in schwierigem 
Gelände erlaubt. Die Lenkung 
wird durch eine separate Lenk-
pumpe mit einer Pumpenleis-

tung von 15 l/min versorgt. Auch 
die Fahrerplattform präsentiert 
sich in allen wesentlichen Punk-
ten professionell: Groß dimensi-
oniert mit breitem Einstieg und 
auf Silentblöcken gelagert, bie-
tet sie mit ihren übersichtlich 
angeordneten Bedienelementen 
maximalen Komfort für den 
Fahrer. Der robuste Schutzbügel 
schützt effektiv bei einem even-
tuellen Überschlag und kann bei 
Bedarf zur Einfahrt in Hallen 
oder Gewächs- häuser schnell 
und problemlos abgeklappt wer-
den. 
Die Komfortkabine, die speziell 
für den kommunalen Einsatz des 
Agrokid entwickelt wurde, bie-
tet weit öffnende Vollglastüren 
und eine hervorragende Rund-
umsicht dank des Verzichts auf 
die sonst üblichen B-Pfosten. 
Auf Wunsch kann die Kabine 
mit einer Klimaanlage ausgerüs-
tet werden. Selbstverständlich 
sind die Front- und Heckscheibe 
ausstellbar und mit einer Schei-
benwischanlage versehen. Die 
insgesamt vier Arbeitsschein-
werfer sind in das Dach der Ka-
bine integriert. 
Mit der hydraulischen Servo-
lenkung, der Wendeschaltung, 
dem fein abgestuften Synchro-
Getriebe und mit bis zu acht An-
schlüssen für hydraulische Steu-
ergeräte ist der Agrokid für ein 
breites Einsatzspektrum im Gar-
ten- und Landschaftsbau, auf 
Golfund Sportplätzen und im 
Kommunaleinsatz bestens aus-
gestattet. deutz-fahr

Klein�aber�oho:�Der�Deutz-Fahr�Agrokid�� Foto:�Deutz-Fahr

Sonntag, 11. November, 11.11 Uhr
Prinzengarde im TuS Wieren
Beginn der Karnevalssaison im 
Gasthaus „Alt Wieren“

Montag, 12. November, 
14.00-14.15 Uhr 
Bücherbus Rätzlingen,
Am alten Feuerwehrhaus

Montag, 13. November, 8.20-8.50 Uhr, 
Bücherbus Rätzlingen, Grundschule

Dienstag, 13. November, 13.30 Uhr 
Wandergruppe des TuS Bodenteich 
Wanderung, Treffpunkt Burgpark-
platz, Gäste sind willkommen

Mittwoch, 14. November, Bücher-
bus 
Molzen 8:15-9:20 Grundschule
Stöcken 9:30-10.00 Grundschule
Riestedt 14:50-15.05 Riestedter 
Ring
Oetzen 15.10-15.35 Lüneburger 

Straße
Oetzendorf  15:40-15:55 Spritzen-
haus

Mittwoch, 14. November 
SoVD Suhlendorf  Frauengruppe
Telefon: 05820- 616

Donnerstag, 15. November
SoVD Suhlendorf  Sozialbus
Telefon: 05820- 616

Samstag, 17. November
Frühstück und mehr 
– Marienkirche und Baumkuchen 
– Fahrt nach Salzwedel
Kontakt: Ursula Grote (0581/4 32 31) 
und Marion Wohlfarth (05805/13 02)

Sonntag, 18. November, 10.00 Uhr
Ev.-luth. Marien-Kirchengemeinde 
Suhlendorf, Gottesdienst zum 
Volkstrauertag mit anschließender 
Gedenkfeier

Sonntag, 18. November, 17.00 Uhr
Cantate und Musikschule Olden-
stadt
Kirchenkonzert in Oldenstadt

Samstag, 24. November, 9.00 Uhr 
Kirchengemeinde Wieren-Lehmke
„Frühstück und Mehr – Die Welt der 
Küchenlieder“ im Gemeindehaus Wieren

Sonntag, 25. November, 
Ev.-luth. Marien-Kirchengemeinde: 
10.00 Uhr, Gottesdienst 
zum Ewigkeitssonntag in Suhlendorf  
14.30 Uhr, Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag in Dalldorf  
16.00 Uhr, Andacht auf  dem Friedhof  
in Suhlendorf  mit Posaunenchor

Sonntag, 25. November, ab 9.00 Uhr 
NABU, Vogelkundliche Wanderung in 
die herbstliche Feldmark in MolzenTreff-
punkt: Parkplatz Friedhof  Molzen

Dienstag, 27. November, 13.30 Uhr

Wandergruppe des TuS Bodenteich
Wanderung, Treffpunkt Burgpark-
platz, Gäste sind willkommen

Mittwoch, 28. November, 15.00 Uhr
Wandergruppe des TuS Bodenteich
Wanderung, Treffpunkt Burgpark-
platz, Gäste sind willkommen

Samstag, 1. Dezember, 10 bis 13 Uhr
Handwerksmuseum Suhlendorf
Weihnachtsbäckerei mit Kindern 
Anmeldung erforderlich! 
Telefon: 05820 370
info@handwerksmuseum-suhlendorf.de

1. bis 22. Dezember, jeweils 18.00 Uhr
Ev.-luth. Marien-Kirchengemeinde, 
„Lebendiger Adventskalender“ in 
Suhlendorf

1. bis 23. Dezember, jeweils 18.00 Uhr
„Lebendiger Adventskalender“ der 
St. Petri Kirchengemeinde

Sonntag, 2. Dezember
Festgottesdienst und Feier zum 
125-jährigen Kirchweihjubiläum 
der Christuskirche (SELK) in 
Molzen
Sonntag, 2. Dezember, 10.00 Uhr
Ev.-luth. Marien-Kirchengemeinde 
Partnerschafts-Gottesdienst Ondi-
ni am 1. Advent in Suhlendorf

Sonntag, 2. Dezember, 11.30 Uhr
Siedlergemeinschaft Molzen 
„Heidberg“, 
Weihnachts- und Adventsessen in 
Emmendorf  „Gasthaus zur Linde“

Sonntag, 2. Dezember, 10.30 Uhr
Familiengottesdienst in der 
St. Johannis-Kirche, 
anschließend kleiner Basar und 
Gelegenheit zum Mittagessen

Sonntag, 2. Dezember, 13 bis 18 Uhr
Handwerksmuseum Suhlendorf

 Hebammenpraxis
 Bauchgeflüster

Hebammenhilfe während Schwangerschaft,
Wochenbett und früher Elternzeit,
Osteopathische Behandlung,
Haptonomische Eltern-Kind-Begleitung,
Delfigruppen und mehr

Hebamme Elmire Frick
29562 Suhlendorf, Neumarkt 4, Tel.: 05820-377

www.hebamme-bauchgefluester.de
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Frank & Jens Wiescholek
Bau- und Möbeltischlerei
Fenster und Türen aus Holz und Kunststoff
Treppenbau – Fensterverglasungen aller Art
Fensterrollladen – moderner Innenausbau
Fliegenrahmen und Mückengitter

29558 Oetzen · Klingelhoern 2
Telefon: (05805) 379 · www.wiescholek-gbr.de

Mögen sich alle Wünsche erfüllen:
Fröhliche Weichnachten!

Alles Gute für 2013 wünscht Ihnen Ihr 

LVM-Servicebüro
Jörg Schulze
Uelzener Straße 10
29571 Rosche
Telefon (05803) 95 00
info@joe-schulze.lvm.de

„Die Feuerwehrjugend ist unser 
Brandschutzkapital für die Zu-
kunft und muss unterstützt wer-
den.“ Jörg Schulze vom LVM 
Versicherungs-Servicebüro in 
Rosche weiß, wovon er spricht, 
ist er doch selbst seit mehr als 

Rosche-Prielip

Grün für die Jugend-
feuerwehr

drei Jahrzehnten aktiv als Brand-
schützer tätig.
Die Jungen und Mädchen der 
Jugendfeuerwehr Rosche-Prie-
lip freuen sich derweil über den 
Satz von 28 leuchtend grünen 
T-Shirts, die sie von Jörg Schul-

ze überreicht bekommen haben 
und für gemeinsame Freizeitak-
tivitäten nutzen wollen. Im Feu-
erwehrgerätehaus bedankten sie 
sich mit einem dreifachen „Gut 
Wehr!“ beim Sponsor. 

�Jugendfeuerwehr�Rosche-Prielip�in�leuchtendem�Grün�mit�Betreuern�und�Sponsor.�Foto:�privat

Adventsmarkt mit Posaunenchor und 
Kunsthandwerk, u.v.m

Montag, 3. Dezember
Bücherbus Rätzlingen 14:00 - 14:15
Am alten Feuerwehrhaus
Dienstag, 4. Dezember
Bücherbus
Grundschule Rätzlingen 8:20 - 8:50 Uhr

Mittwoch, 5. Dezember, 15.00 Uhr
Weihnachtliche Vorlesestunde mit Frau 
Ritter im Kindergarten Wieren

Mittwoch, 5. Dezember, Bücherbus: 
Molzen 8:15-9:20 Grundschule
Stöcken 9:30-10.00 Grundschule
Riestedt 14:50-15.05 Riestedter Ring
Oetzen 15.10-15.35 Lüneburger Straße
Oetzendorf  15:40-15:55 Spritzenhaus

Donnerstag, 6. Dezember
SoVD Suhlendorf
Weihnachtsmarktfahrt nach Schwerin
Telefon: 05820- 616

Donnerstag, 6. Dezember
SoVD Suhlendorf, Frauengruppe
Kegeln in Emmendorf  mit 
Nikolausüberraschung, Anmeldung bei 
Ingrid Lammert,  Telefon 05805 879
Freitag, 7. Dezember
Gesangverein Wieren, 
Skat- und Knobelabend 
im Freizeithotel Walzer, Lehmke

Samstag/Sonntag, 8. bis 9. Dezember
Weihnachtsmarkt 
auf  Burg Bodenteich

Sonntag, 9. Dezember
Marienkirche Molzen, Gottesdienst
mit dem Wichernhaus Lüneburg

Sonntag, 9. Dezember, 14.30 Uhr
Arbeitskreis Handwerk, Handel 
und Gewerbe, 25. Weihnachtsmarkt 
im 
Gemeindehaus Wieren

Dienstag, 11. Dezember
SoVD Rosche, Tagesfahrt 
zum Weihnachtsmarkt  
HH-Bergedorf, „Roter Platz“

Dienstag, 11. Dezember, 13.30 Uhr
Wandergruppe TuS Bodenteich 
Treffpunkt TuS Vereinsheim, 
Gäste sind willkommen

Mittwoch, 12. Dezember
SoVD Suhlendorf  
Frauengruppe
Mittwoch, 12. Dezember, 15.00 Uhr
Weihnachtliche Vorlesestunde mit 
Frau Ritter im Kindergarten Wieren

Samstag, 15. Dezember, 18.00 Uhr
Reit- und Fahrverein Bodenteich und 
Umgebung e.V., Weihnachtsreiten in der 
Reithalle Bad Bodenteich

Samstag, 15. Dezember, 17.00 Uhr
Andacht mit adventlicher Musik 
mit Kirchenchor, Posaunenchor, 

Gitarrenkreis, Flötenkreis und dem 
Männer Gesangsverein „Harmonie“.

Mittwoch, 19. Dezember, 15.00 Uhr
Weihnachtliche Vorlesestunde mit 
Frau Ritter im Kindergarten Wieren

Mittwoch, 19. Dezember, 18.00 Uhr
St. Johannis-Kirche Rosche, An-
dacht 
zum Friedenslicht aus Bethlehem, 
Musik und Texte zum Atem holen

Freitag, 21. Dezember, 19.30 Uhr
St. Johannis-Kirche Rosche
Konzert der Glory-Gospel-Singers

Montag, 31. Dezember, 16.30 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl zum Altjahrsabend

Montag, 31. Dezember
Fackelwanderung in Bad Bodenteich

24. Dezember - 5. Januar 2013

Weihnachtsferien

Samstag, 5 Januar 2013, 19.00 Uhr
Feuerwehr Rätzlingen
Skat-, Darts- und Knobelabend

Montag, 7. Januar 2013
Schulbeginn
Sonntag, 24. Februar 2013
Hof  Rasch in Tatern
Gallowayfest

Weitere Termine fi nden Sie auf
www.wipperau-kurier.de

Ihre Veranstaltung fehlt? Dann melden 
Sie sich bei uns: 05820 970 177-12 oder 
schielsky@wipperau-kurier.de

Weil Gutes doch am besten schmeckt!
Die Wrestedter Fleischerei 
Kudritzki hat im EDEKA Markt 
in Suhlendorf eine ihrer drei Fi-
lialen geöffnet. Eine Spezialität 
von Fleischermeister Lars-Jür-
gen Kudritzki ist das vielfältige 
Party-Service Angebot. Hier 
kann man zwischen kalter und 
warmer Küche, delikaten bis 
deftigen Buffets und den rund 
20 verschiedenen Bratensorten 
wählen. Traumhafte „süße Sa-
chen“ ergänzen dieses Angebot. Spezialitäten�von�der�Fleischerei�Kudritzki� Foto:�syt
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Land & Genuss

Ansprechende Hofstelle
mit stilvollem Wohnhaus

im alten Ortskern von 
Suhlendorf.

Baujahr ca.1905, laufend 
 renoviert, ca. 150 m² 

Wohnfläche mit Ausbaureserve.
Angrenzender Stallteil,

Scheune mit Garagen, Carport,
ca.1.500 m² Grundstück.
Weitere Flächen möglich.

Kaufpreis: 89.000,- € VB

Containerdienst
für Uelzen und Umgebung
gut • schnell • günstig
Telefon (05825) 8143

Droher Straße 8
OT Wieren
29559 Wrestedt

Kornhaus Bergen GmbH

Ihr Wärmelieferant

Landhandel • Heizöl - Diesel
Schmierstoffe • Solar - Heizung - Bäder

29468 Bergen  ∙  Dr.-Koch-Str. 17  ∙  Tel. (05845) 223
29462 Wustrow  ∙  Am Bahnhof 4  ∙  Tel. (05843) 283

www.kornhaus-bergen.de

G R E F E
B E S TAT T U N G S H AU S

Gartenstraße 1 - 29571 Rosche - Telefon (05803) 527

Das Adventkonzert 
Alle Jahre wieder ist es für den 
Shantychor „Die Helgoländer 
Jungs“ aus Himbergen ein be-
sonderes Ereignis, in einem Kir-
chenschiff aufzutreten. Für den 
Shantychor gehört das jährliche 
Adventskonzert zum festen Pro-
gramm des Chorlebens und stellt 
einen Konzerthöhepunkt dar. 
So auch wieder am Freitag, 30. 
November.2012 um 19:30 Uhr 
in der Himberger  Kirche. Mit 
Liedern vom Zauber der Hei-
ligen Nacht unter dem weiten 
Sternenhimmel auf See begeis-
tert der Chor jedes Jahr aufs 
Neue das Publikum. 
Mit „Weihnachten auf hoher 
See“ wird hier ein Südseetraum 
besungen. „Sankt Niklaus war 
ein Seemann“ wird stimmungs-
voll als Solo vorgetragen; mit 
dem Schifferlied „Ich bete an 
die Macht der Liebe“ kommt es 
zu einem weiteren Höhepunkt 
des Abends. „Auf Weihnachts-
hafenwache“ beschreibt, wie 
im Hafen das große Fest began-
gen wird, Advent auf hoher See 
heißt es dann in dem Lied „Es 
ist so still geworden“. 
Herkömmliche Weihnachts-
lieder zum Mitsingen für alle 
stehen natürlich auch auf dem 
Programm. Wie in jedem Jahr 
ist der Eintritt frei, es wird aber 
um eine Spende für  Kinder- 
und Jugendarbeit der Himberger 
Kirchengemeinde gebeten. „Die 
Helgoländer Jungs würden sich 
über viele Besucher freuen.  

Der�Shantychor�„Helgoländer�Jungs“�� Foto:�privat

Gewinnen Sie einen 50 € Einkaufsgutschein vom
Lebensmittel-Discounter Norma in Suhlendorf ! 
Beantworten Sie dazu die folgende Frage:

Senden Sie diesen Coupon an:
Bahn-Media Verlag, Salzwedeler Straße 5, 29562 Suhlendorf
oder per Fax an (05820) 970 177-20
oder antworten Sie per E-Mail an redaktion@wipperau-kurier.de

Name: 

Anschrift: 

Telefon: 

E-Mail: 

Unter mehreren richtigen Einsendungen entscheidet das Los, Einsendeschluss ist der 15.12.2012. Ihre 
Daten werden nicht gespeichert. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Irrtümer vorbehalten. 

Einsendeschluss ist der 15. Dezember 2012.

Was kosten diese 3 Artikel aus dem 
Norma-Weihnachtssortiment?

a) Goldora Baumkuchen, Vollmilch oder Zartbitter
    (DLG-prämiert) 300g Packung
b) Elcurina-Cremeseife, verschiedene Sorten, 500 ml-Flasche
c) Weißwein Cabernet Sauvignan, Chile (trocken) 0,75 l-Flasche

Musical Dinner 

Wer Musicals liebt und einen 
ganzen Abend in himmlischen 
Melodien schwelgen möchte, 
der sollte das erste MUSICAL 
DINNER im Akzent Hotel 
Deutsche Eiche nicht verpas-
sen. Hier kann man für einige 
Stunden den Alltag vergessen, 
Lieblingslieder genießen und 
die schönsten Musical High-
lights vom Broadway bis Wien 
erleben! Unter anderem gibt es 

Highlights aus folgenden Mu-
sicals zu sehen und zu hören: 
König der Löwen, Phantom der 
Oper, My Fair Lady, Grease, 
Tanz der Vampire, Mamma Mia, 
Elisabeth, Aida, Cats, Die drei 
Musketiere, Die Schöne und das 
Biest, West Side Story u.a. Die 
Musical-Darbietungen erfolgen 
in originalgetreuen Kostümen 
und Galagarderobe und werden 
umrahmt von einem erstklas-
sigen Dreiänge-Menü:
Hausgebeizter Gewürzlachs mit 
Sauce Lidingoe und Kartoffel-
plätzchen. Zweierlei von der 
Ente, Rahmwirsing und Böh-
mische Knödel. Schwarzwälder 
Kirsch im Glas mit Tonkaboh-
neneis.
Samstag,� 10.� November� 2012,�
19:30 Uhr. Eintritt: 69,– € inkl. 
Dreigänge-Menü,� Tickets� und�
Reservierungen�im�Akzent�Hotel�
Deutsche�Eiche:�Tel.�05�81/9�05�
50,�info@eiche-uelzen.de

� Foto:�Veranstalter

 Immer einen Ausflug wert...

der Heidehof
am Findlingspark

www.findlingspark-clenzer-schweiz.de

Clenze-Reddereitz, Tel.: 05844 495

Saisonales – kulinarisch
festliche Menues

an allen Feiertagen
www.derheidehof.de

Das Café & Restaurant 
Mittagstisch
Abendkarte




